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Einsteigen und los! Manche der schöns-
ten �usʟɛge œrĀuchen Ǆeinen Āus-
getɛƁteǇten °ǇĀn ̧ nur Ŝie vust̍ �eues 
entŜecǄen ʕu ʀǥǇǇeň SǙ »ȧİtsǥǙǙer 
ǇǥcǄen ʀunŜerœĀre æĀnŜerungen ʀie 
Ŝer neue �chtsĀǙǄeitsȧƁĀŜ uǙ Ŝen 
æutʕsee ̰Āœ »̌ ʦʧ̲̌ �uɀerŜeǙ Ǆǹn-
nen »ie sich schǥn ǁetʕt Ɓɛr Ŝen �.B̥
æĀnŜerNerœst Ǚit ɿieǇen ǄǥstenǇǥsen 
Çǥuren ĀnǙeǇŜen ̰»̌ ʪ̲̌ .in ungeʀǹhn̥
Ǉiches .rǇeœnis œieten Ŝie »chǇĀƁǄǥn-
ʕerte iǙ �Ŝerœruch ̰»̌ ʦʫ̲̌ DĀƁɛr̍  ŜĀss 
»ie ǙǹgǇichst reiœungsǇǥs Āns ûieǇ 
ǄǥǙǙen̍ Ārœeiten œei Ŝer �.B ɛœrigens 
Āuch ǁeŜe �enge stĀrǄe FrĀueň Drei 
tǥǇǇeginnen erʕİhǇen ̰Āœ »̌ ʫ̲̌
SǙǙer eine gute FĀhrt ʀɛnscht

Ihr Sebastian Achtermann, 
GeschİƁtsƁɛhrer Ŝer �.B

03 Saisonales
Kleine Zeitreisen

04 Die NEB informiert
ʦʧʪ rĀhre .isenœĀhngeschichte
turʕ inƁǥrǙiert

05 NEB-WanderHerbst
æĀnŜernŜ in Ŝen Nerœst

06 Willkommen im Team
»tĀrǄe FrĀuen ĀuƁ Ŝer »chiene

08 Jubiläum
ʦʧʪ rĀhre �ieŜerœĀrniǙer .isenœĀhn

09 Aktuelles vom VBB
FĀhrgĀstʕĀhǇen iǙ åBB stĀœiǇ ĀuƁ hǥheǙ �iɿeĀu 

10 Geschichten von der Eisenbahn
ʨʥ rĀhre SnnǥÇrĀns

11 Lesefutter
Unter einer Sonne

12 Tagestourentipp
̽�Ātur ͓ Sch̾ ̧ unterʀegs ĀuƁ ŜeǙ �chtsĀǙǄeitsȧƁĀŜ 
uǙ Ŝen æutʕsee

14 Unterwegs in der Heimat
»ȧİtsǥǙǙerƁreuŜen

20	 Jackie A. trifft Heimathelden
ʨʭ GrĀŜ̍ ʨʪ tɛnstǇer unŜ eine �issiǥn

21 Unterhaltsames
³İtseǇsȧĀɀ Ɓɛr Grǥɀ unŜ tǇein

22 Fahrplanabweichungen
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Wir sind für Sie da.
NEB-Kundencenter
ĀǙ »̇̇̇΁̇̇Î̥BhƁ̌ BerǇin̥vichtenœerg
æeitǇingstř ̆ʦʪ̍ ʦʥʨʦʬ BerǇin
�ǥ̧̇̇̇̇Fr ʫ̧̇̇̇̇̇ʦʮ ̇Îhr̍  »Ā̠̇̇»ǥ geschǇǥssen

tunŜenteǇeƁǥn ̰̇ʧʩ̠̇̇ʬ̲̇: 
ʥʨʥ ʨʮʫʥʦʦ̥̇ʨʩʩ
inƁǥ͑�.B̌Ŝe ͝ www.NEB.de

BǇeiœ Ǚit Ŝer �ieŜerœĀrniǙer .isenœĀhn 
ɿerœunŜen:

NEB-Express

mailto:info%40NEB.de?subject=
https://www.NEB.de
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Kleine Zeitreisen

Interview
Ǚit Lutz Lorenz, GeschİƁts̥
steǇǇenǇeiter Ŝes ÇǥurisǙus̥
ɿereins �ĀturȧĀrǄ BĀrniǙ

Bereits zum vierten Mal veranstaltet 
der Tourismusverein Naturpark Barnim 
am Tag der Deutschen Einheit den Wan-
derausflug „Grenzüberschreitungen“.
Wie kamen Sie auf die Idee? 
Die SnsȧirĀtiǥn ergĀœ sich œei uns ĀǇǇein 
schǥn geǥgrĀʝsch: Denn Ŝer �ĀturȧĀrǄ 
BĀrniǙ Ǉiegt sǥʀǥhǇ in BrĀnŜenœurg 
ĀǇs Āuch iǙ »tĀŜtgeœiet ɿǥn BerǇiň »ǥ 
ǄĀǙen ʀir ĀuƁ Ŝie SŜee einer ̽grenʕ̥
ɛœerschreitenŜen̾ æĀnŜerung̍ Ŝie 
ɛœrigens nicht nur Ŝie Óœerschreitung 
Ŝer eheǙĀǇigen Grenʕe ʕʀischen Ŝer 
DD³ unŜ æest̥BerǇin œeinhĀǇtet̍ sǥn-
Ŝern Āuch Ŝie ɿǥǙ vĀnŜ in Ŝie »tĀŜť

Wie läuft die Wanderung ab?
»ie œeginnt Ǚǥrgens uǙ ʦʥ Îhr ĀǙ 
BĀhnhǥƁ »chǹnerǇinŜě åǥn Ŝǥrt Āus ǇĀu-
Ɓen ʀir entsȧĀnnt hinter Ŝen »chǹner̥
ǇinŜer Çeichen entǇĀng ɛœer Ŝen vǹʀen-

ʕĀhnȧƁĀŜ œis nĀch BerǇin̥BǇĀnǄenƁeǇŜe 
unŜ schǇieɀǇich ʀeiter nĀch �Ǉt̥vɛœĀrş̃ 
ins İǇteste DǥrƁ BerǇinš

Was sind die Highlights des Ausfluges?
vĀnŜschĀƁtǇich ist es ĀuƁ ǁeŜen FĀǇǇ Ŝer 
vǹʀenʕĀhnȧƁĀŜ̌ Dǥrt geŜeiht nicht nur 
eine ɿieǇƁİǇtige FǇǥrĀ̍ ʀir treffen Āuch 
ĀuƁ tǥniǄȧƁerŜchen unŜ æĀsserœɛffeǇ̌ 
�œer Āuch ŜĀs »tĀŜtGut in BerǇin̥BǇĀn-
ǄenƁeǇŜe ist ein interessĀnter �rt: Nier 
erƁĀhren ʀir̍  ʀeǇche BeŜeutung Guts-
hǹƁe Ɓrɛher Ɓɛr Ŝie åersǥrgung Ŝer »tĀŜt 
hĀtteň SǙ Ŝǥrtigen �ĀƁŪ ÇrĀǄtǥristĀ 
Ǆehren ʀir Ǆurʕ ein̍ œeɿǥr ʀir Ŝie ehe-
ǙĀǇige »tĀĀtsgrenʕe ɛœerschreiten̍ ŜĀs 
DǥrƁ �Ǉt̥vɛœĀrs erǄunŜen unŜ uns nǥch 
einǙĀǇ Ǚit Ŝer Çrennungsgeschichte 
unseres vĀnŜes œeƁĀsseň 

Wie kam die Tour bisher bei den Teil-
nehmenden an? 
»ehr ȧǥsitiɿ̑ Die ÇeiǇnehǙenŜen sinŜ 
iǙǙer ʀieŜer erstĀunt̍ ʀeǇche åieǇ-
ƁĀǇt es iǙ �ǥrŜen ɿǥn BerǇin unŜ iǙ 
»ɛŜen Ŝes BĀrniǙ ʕu erǇeœen giœt ̧ unŜ 
ʕʀĀr sǥʀǥhǇ ǇĀnŜschĀƁtǇich ĀǇs Āuch 
geschichtǇicȟ 

Was bedeutet die Wanderung Ihnen 
persönlich?
Sch œin geœǥren̍ ĀǇs es Ŝie �Āuer schǥn 
gĀœ̍ unŜ œin ĀǇs tinŜ Ǚit Ǚeinen .Ǉtern 
ǥƁt ʕʀischen �st̥BerǇin̍ ʀǥ ich ĀuƁge̥
ʀĀchsen œin̍ unŜ ŜeǙ BĀrniǙ hin̥ unŜ 
hergeȧenŜeǇť Diese GegenŜen Ǚeiner 
Kindheit nun anderen Menschen 
nĀheœringen ʕu Ǆǹnnen̍ ǙĀcht Ǚir sehr 
ɿieǇ »ȧĀɀ̌

Wer gern auf historischen Pfaden wandert, hat am Tag der Deut-
schen Einheit im Naturpark Barnim die Möglichkeit dazu. Aber auch 
schon im September kann man sich in Joachimsthal auf die Spuren 
der Geschichte begeben …

.rǇeœœĀre
Geschichte

3. 10. | Berlin ohne Grenzen
Basdorf (RB27) und Berlin-Lichtenberg 
(RB12, RB24, RB25, RB26)
æenn ĀǙ ʨ̌ ʦʥ̌ ein ʀeinrǥter unŜ Ǚit 
seinen ǄreisrunŜen »cheinʀerƁern sʋǙȧḀ̄
thisch ĀussehenŜer ÇrieœʀĀgen ĀuƁ ɿer-
schieŜenen BĀhnstrecǄen Ŝurch BerǇin 
ʕucǄeǇt̍ hĀnŜeǇt es sich ʕieǙǇich sicher uǙ 
Ŝen åÇʮʪ Ŝer BerǇiner .isenœĀhnƁreunŜe̍ 
ǇieœeɿǥǇǇ ̽rǥter BruǙǙer̾ genĀnnť Der 
histǥrische »chienenœus unŜ BeiʀĀgen 
Ǚit seinen ʮʦ »itʕen ǄǥǙǙt ĀǙ ÇĀg Ŝer 
Deutschen .inheit œei ǙǥŜerierten »ǥnŜer̥
ƁĀhrten ʕʀischen æest̥ unŜ �st̥BerǇin 
ʕuǙ̃.insĀtʕ̌ 
Die genauen Fahrtrouten und 
FĀhrȧreise ʝnŜen sich unter 
» www.berliner-eisenbahnfreunde.de

13. 9. | Kaiserrundweg
Joachimsthal (RB63, RB24)
�Ǚ ÇĀg Ŝes ǥffenen DenǄǙĀǇs ĀǙ ʦʨ̌ ʮ̌ 
Ǉǥhnt sich ein Besuch iǙ histǥrischen 
tĀiserœĀhnhǥƁ̌ Dǥrt ǄĀnn ǙĀn ɿǥn ʦʦ œis 
ʦʬ̃Îhr nicht nur Ŝiɿersen NǹrsȧieǇen ǇĀu-
schen̍ Ān Fɛhrungen teiǇnehǙen ǥŜer 
sich Ān tĀffee unŜ tuchen erƁreueň Dǥrt 
œeginnt uǙ ʦʦ Îhr Āuch eine ʪ̍ʮ tiǇǥǙe-
ter ǇĀnge̍ ʕʀeieinhĀǇœstɛnŜige geƁɛhrte 
æĀnŜerung Ǚit ÇhǥǙĀs ³ǹhǇinger ĀuƁ Ŝen 
»ȧuren Ŝes Ǉetʕten Ŝeutschen tĀisers̍ Ŝie 
unter ĀnŜereǙ ʕuǙ æerœeǇǇinsee Ɓɛhrť 
ÇreffȧunǄt: tĀiserœĀhnhǥƁ rǥĀchiǙsthĀǇ̍ 
.intritt Ɓrei̍ » www.barnimerland.de

Die GegenʀĀrt einer ʕĀuœerhĀƁten 
�ĀturǇĀnŜschĀƁt œei eineǙ �usʟug 

genieɀen unŜ sich ŜĀœei Ān Ŝie åer-
gĀngenheit erinnern ̧ ŜĀs Ǉİsst sich ĀǙ 
ʨ̌ �Ǆtǥœer einrichten̍ ʀenn Ŝer Çǥuris-
Ǚusɿerein �ĀturȧĀrǄ BĀrniǙ ʕu einer 
æĀnŜerung ins eheǙĀǇige Grenʕgeœiet 
einǇİŜť

3. 10. | Grenzüberschreitungen
Schönerlinde (RB27)
Der ʦʪ tiǇǥǙeter ǇĀnge æĀnŜerĀusʟug œeginnt 
ĀǙ ʨ̌ ʦʥ̌ uǙ ʦʥ Îhr ĀǙ BĀhnhǥƁ »chǹnerǇinŜe̍ 
Ɓɛhrt ɛœer Ŝen vǹʀenʕĀhnȧƁĀŜ nĀch BerǇin̥
BǇĀnǄenƁeǇŜe unŜ enŜet Ǚit Ŝer .inǄehr iǙ 
̽�Ǉten DǥrƁǄrug̾ in �Ǉt̥vɛœĀrs̍ ɿerǙutǇich 
gegen ʦʪ Îhř  ÇreffȧunǄt: BĀhnhǥƁ »chǹner-
ǇinŜe̍ »chǹnerǇinŜer BĀhnhǥƁsstrĀɀe̍ æĀnŜǇitʕ̍ 
ÇeiǇnĀhǙe: ǄǥstenǇǥs̍ »ȧeisen unŜ GetrİnǄe 
iǙ̃DǥrƁǄrug ĀuƁ eigene ³echnung
» www.barnim-tourismus.de

�ugusṫ̠̇»eȧteǙœer ʧʥʧʫ

»ĀisǥnĀǇes̆ ̩̩ 3

https://www.berliner-eisenbahnfreunde.de
https://www.barnimerland.de
https://www.barnim-tourismus.de
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DĀss ĀǙ .nŜe Ǚehr ĀǇs ʪ̌ʥʥʥ 
gut̃geǇĀunte BesuchenŜe Ŝen 
æeg ʕu uns nĀch BĀsŜǥrƁ geƁun-

Ŝen hĀœen̍ hĀt uns ɛœerʕeugt: .isen-
œĀhn œegeistert nicht nur unš BeiǙ ÇĀg 
Ŝer ǥffenen Çǥre ʀurŜen Ŝie GĀstǇǥǄs 
eœensǥ neugierig erǄunŜet ʀie Ŝie 
ǙǥŜernen FĀhrʕeuge Ŝes �.B̥FuhrȧĀrǄš 
�n Ŝen SnƁǥstİnŜen ʀurŜen unerǙɛŜ-
lich Fragen gestellt und die Fundsachen 
unŜ �.B̥FĀn̥�rtiǄeǇ ƁĀnŜen reiɀenŜen 
�œsĀtʕ gegen »ȧenŜeň ÎnŜ ŜĀs ĀǇǇes 
œei grǥɀĀrtigen DĀrœietungen ɿǥn regi-
ǥnĀǇen �usiʕierenŜen̍ ǄǥǥrŜiniert ɿǥǙ 
ÇǥurisǙusɿerein �ĀturȧĀrǄ̃BĀrniǙ̌ ûuǙ 
GrĀtuǇieren ǄĀǙen unter ĀnŜereǙ Ŝer 
BrĀnŜenœurger �inister Ɓɛr SnƁrĀstruǄtur 
unŜ vĀnŜesȧǇĀnung̍ ³ǥœert �ruǙœĀch̍ 
Ŝie BɛrgerǙeister ɿǥn æĀnŜǇitʕ̍ Ŝer 
GeǙeinŜe �ɛhǇenœecǄer vĀnŜ unŜ ɿǥn 
ÇeǙȧǇin̍ Āœer Āuch Ŝer̃GeschİƁtsƁɛhrer 
Ŝes åBB sǥʀie ǇĀngǁİhrige GeschİƁts̥
ȧĀrtner Ŝer �.B̌

.ine sȧĀnnenŜe ûeitreise Ŝurch Ŝie 

.isenœĀhngeschichte erǙǹgǇichten Ŝie 

FĀhrten Ǚit Ŝen ǇieœeɿǥǇǇ unŜ ŜetĀiǇge-
treu restaurierten historischen Eisen-
œĀhnʀĀgen Ŝer .isenœĀhnƁreunŜe 
BerǇin ě̆å̌̍ œesǥnŜers œeeinŜrucǄenŜ 
Ǚit DĀǙȧʟǥǄ ĀǙ ʫ̌ runi unŜ eœensǥ Ǚit 
histǥrischer DieseǇǇǥǄ ĀǙ ʦʨ̌ runǐ

å̌ Ǉ̌ ň ř ̇: �Ǉiɿer Bǥrchert ̰B� æĀnŜǇitʕ̲̍ 
»eœĀstiĀn �chterǙĀnn ̰GF �ieŜerœĀrniǙer 
.isenœĀhn̲̍ ³einhǥǇŜ DeǇǇǙĀnn ̰�inister Ā̌ Ď̲̍ 
³ǥœert �ruǙœĀch ̰�inister Ɓɛr SnƁrĀstruǄtur 
unŜ vĀnŜesȧǇĀnung Ŝes vĀnŜes BrĀnŜenœurg̲̍ 
NenriǄ æɛrŜeǙĀnn ̰�å �ieŜerœĀrniǙer .isen-
œĀhn̥�G̲̍ �hristǥȧh Neuing ̰GF åBB åerǄehrs̥
ɿerœunŜ BerǇin̥BrĀnŜenœurg GǙœN̲̍ FiǇiȧȧǥ 
»ǙĀǇŜinǥ ̰B� Ŝer GeǙeinŜe �ɛhǇenœecǄer 
vĀnŜ̲ unŜ �hristiĀn NĀrtȧhieǇ ̰B� ÇeǙȧǇin̲

Unser Tag der offenen Tore und eine große Rundfahrt im		NEB-Streckennetz mit historischem Zug
zum 125-jährigen Jubiläum der NEB waren ein riesiger Erfolg.

125 Jahre Eisenbahngeschichte

�ǇǇe SnƁǥrǙĀtiǥnen unter 
» www.NEB.de/125Jahre

DĀnǄe Ān ĀǇǇe BeteiǇigten̍ Ŝie Ŝiese 
FeierǇichǄeiten ʕu sǥ eineǙ schǹnen 
.reignis geǙĀcht hĀœen̑

DĀs GeǇŜ Āus Ŝen »ȧenŜeneinnĀh̥
Ǚen ʀirŜ ŜeǙnİchst Ān Ŝie rugenŜ-
Ɓeuerʀehren Ŝer GeǙeinŜe æĀnŜǇitʕ 
ɛœerreichť ÎnŜ ŜĀs ruœiǇİuǙsǁĀhr 
ist̃nǥch nicht ʕu .nŜě æeitere 
�Ǆtiɿitİten ʀĀrten iǙ »eȧteǙœer̍  
ǔ̆Ā̌ Ǚit einer »ǥnŜerƁĀhrt ʕuǙ ÇĀg 
Ŝer »chiene ĀǙ ʧʥ̌ »eȧteǙœer ̰»̌ ʭ̲̌ 
�uɀerŜeǙ ǇİuƁt Āuch nǥch unser 
ruœiǇİuǙs̥GeʀinnsȧieǇ œis �nƁĀng 
�Ǆtǥœeř  �Ǉs NĀuȧtȧreis ʀinǄt ein 
DeutschǇĀnŜticǄet̥�œǥ Ɓɛr ein rĀhr̍  
neœen ʀeiteren ĀttrĀǄtiɿen °reisen 
̰»̌ ʭ̲̌

ʩ ̩̩ Die �.B inƁǥrǙiert

NEB-Express

https://www.NEB.de/125Jahre
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17. 10. | Zehdenick – Auf versunkenen Ziegler-Pfaden  *
Länge: ca. 15 km, Dauer: ca. 4 Std. plus 2 Std. Aufenthalt im Ziegeleipark 
(Abkürzung Rückweg durch RufBus möglich) 
Start: 10:00 Uhr Bhf. Zehdenick (Mark), Ziel: Bhf. Zehdenick (Mark)
Der Weg führt zunächst durch Zehdenick, dann durch Wälder, 
Felder und die romantische Tonstichlandschaft zum Ziegelei-
park Mildenberg. Besuch des Ziegeleiparks inklusive.
Tourführerin: Jeanette Lehmann

Die Touren

10. 10. | Am Langen Trödel in die Schorfheide
Länge: ca. 9 km, Dauer: ca. 3,5 Std. plus Rastzeit 
Start: 11:00 Uhr Bhf. Ruhlsdorf-Zerpenschleuse  
Ziel: Bhf. Groß Schönebeck
Die Tour führt durch märkische Fluren und herbstliche Wälder, 
entlang am „Langen Trödel“, dem Kanal zwischen Oder und 
Havel. So manches Liebeslied, eine Moritat und Rätsel verkür-
zen den Weg.
Tourführung: Thomas Röhlinger

11. 10. | Rund um den Treptowsee
Länge: ca. 11 km, Dauer: ca. 4,5 Std. plus Rastzeit 
Start: 11:10 Uhr Bhf. Groß Schönebeck, Ziel: Bhf. Groß Schönebeck
Die Tour führt vorbei am Jagdschloss Groß Schönebeck, an Fel-
dern und Wald entlang bis zum Treptowsee. An seinen stillen, 
wilden Ufern entlang – durch ein wenig bekanntes Naturpara-
dies fernab der Großstadthektik. Zurück in Groß Schönebeck 
ist noch genügend Zeit für eine kleine Stärkung oder einen 
Besuch im einzigartigen Kutschenmuseum auf dem Bauernhof.
Tourführer: Thomas Röhlinger

18. 10. | Fontanes Geheimtipp – Rund um den Wutzsee 
Länge: 10 km, Dauer: ca. 3 Std. plus Rastzeit 
Start: 11:05 Uhr Bhf. Lindow (Mark), Ziel: Bhf. Lindow (Mark)
Anreise mit RB12 und Umstieg in die RB54 in Löwenberg (Mark)
Das mystische Kloster Lindow mit seinen alten Stiftsdamen-
Gräbern wartet. Theodor Fontane nannte es „Kloster Wutz“. 
Sicher kannte auch er die Sage von der „schönen Nonne“. 
Ihr Denkmal lugt aus dem Wutzsee, um den die Wander-Tour 
führt. Ganz neu ist ein Achtsamkeitspfad (siehe S. 12 / 13).
Tourenführerin: Jeanette Lehmann 

3. 10. | Die Vielfalt der Pilze
Länge: ca. 5 – 6 km, Dauer: ca. 3 – 3,5 Std. inkl. Pause aus dem Rucksack 
Start: 11:00 Uhr Bhf. Althüttendorf, Ziel: Bhf. Althüttendorf
Waldwanderung rund um das Thema Pilze – durch ein Misch
waldgebiet mit Misch-, Kiefern-, Lärchen- und Buchenwald 
bei Althüttendorf mit Wissensvermittlung rund um Pilze und 
ihre Bedeutung für den Wald, Baumarten und Landschaft am 
Wegesrand.
Tourenführerin: Simone Thurm

10. 10. | Die Vielfalt der Pilze
Länge: ca. 6 km, Dauer: ca. 3 – 3,5 Std. inkl. Pause aus dem Rucksack 
Start: 11:00 Uhr Bhf. Kaiserbahnhof Joachimsthal  
Ziel: Bhf. Kaiserbahnhof Joachimsthal
Rundwanderung durch hügeliges Gelände mit Misch- und 
Nadelwald am Nordufer des Werbellinsees mit Wissensvermitt-
lung rund um Pilze.
Tourenführerin: Simone Thurm

24. 10. | Auf den Spuren der Eiszeit
Länge: ca. 12 km, Dauer: ca. 5 Std. inkl. Pausen 
Start: 11:00 Uhr Bhf. Joachimsthal, Ziel: Bhf. Joachimsthal
Die teilweise anspruchsvolle Tour führt durch Joachimsthal, 
weiter am NSG Schulsee durch Endmoränenlandschaft, Wald, 
Wiesen und Feuchtgebiet zur „Hagelberger Posse“, einem 
Moorgebiet. Entlang des Joachimsthaler Hauptgrabens, vorbei 
am alten Friedhofsareal, geht es zurück.
Tourführer: Oliver Nowatzki

25. 10. | Rund um die Glubigseen
Länge: 8 km, Dauer: ca. 5 Stunden inkl. Rastzeit 
Start: 10:10 Uhr Bhf. Wendisch Rietz, Ziel: Bhf. Wendisch Rietz
Die Tour führt um die Glubigseen, entlang von Fließen und 
Mooren, durch Kiefern- und Erlenwälder. Sie gibt Einblick in die 
typische Landschaft des Ostbrandenburgischen Heide- und 
Seengebietes, dazu Informationen über Tiere, Pflanzen, aber 
auch Geschichte und Menschen. 
Tourenführung: Ranger/in der Naturwacht Dahme-Heideseen

RB
12

Wandernd  
in den Herbst

RB
12

RB
54

RB
36

Flora und Fauna stellen sich auf den nahenden Winter ein, 
deutlich sichtbar durch die prächtige Laubfärbung – der 
Herbst lädt ein, die Natur zu entdecken, zu genießen und 
dabei Kraft zu tanken für den kommenden Winter. Mit 
dem NEB-WanderHerbst ist genau das möglich: Mit vielen 
geführten Touren an den Wochenenden im Oktober geht  
es hinaus in die Natur! Start ist jeweils kurz nach Zugankunft 
an einem Haltepunkt der NEB, die Strecken und Themen 
sind so vielfältig wie die Region.

So wandern Sie mit:
Eine Tour (bzw. ein Datum) auswählen, verbindlich 
anmelden, bequem einsteigen und mitwandern. Anmeldung 
unter info@NEB.de (bitte Bestätigung abwarten) oder 
Tel. 030 396011-344 (Mo – Fr: 6  – 19  Uhr). Pro Person werden 
zunächst maximal zwei Tourenanmeldungen angenommen. 

Anmeldeschluss ist jeweils am Donnerstag vor der Tour, 12 Uhr. 
Alle Touren sind kostenfrei – Sie zahlen nur den Fahrausweis. 

Wir empfehlen: festes Schuhwerk, wettergerechte Kleidung, 
Trinkflasche und Brotzeit (an mit * gekennzeichneten Touren 
gibt es eine Einkehrmöglichkeit).
Die Touren sind nicht barrierefrei.

RB
63

RB
27
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Kleine Jungs wollen		Lokführer
werden – das ist auch heute
noch oft so. Frauen sind bei der 

Eisenbahn in der Minderheit, da dieses 
Arbeitsfeld eher als Männerdomäne 
gesehen wird – könnte man meinen.
Mittlerweile übernehmen bei der
Niederbarnimer Eisenbahn (NEB) zahl-
reiche Frauen verantwortungsvolle 
Aufgaben – ob im Führerstand, in der
Werkstatt oder auf der Führungs-
ebene. Wir haben drei Kolleginnen 
nach ihren Erfahrungen befragt.
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Corinna Schultheiß, Leiterin 
Kommunikation & Service, beurteilt 

Menschen nach Kompetenz und 
Engagement

Sandy Eichstädt, Kunden-
œetreuerin̍ œegegnet 
åǥrurteiǇen gern Ǚit 
FĀchǄǥǙȧetenʕ unŜ einer 
gesunŜen °ǥrtiǥn NuǙǥr

K unŜenœetreuerin »ĀnŜʋ .ichstİŜt steǇǇt Ɓest: ̽SǙ .isen̥
œĀhnʀesen trifft ǙĀn ŜurchĀus nǥch ĀuƁ ĀǇte ³ǥǇǇen̥
œiǇŜer ̧ sǥʀǥhǇ iǙ tunŜenǄǥntĀǄt ĀǇs Āuch iǙ ǥȧerĀti̥

ɿen Bereicȟ̾  DĀs sieht sie ĀǇs NerĀusƁǥrŜerung̍ Ŝer sie sich 
gerne steǇǇť �Ān ŜɛrƁe es hĀǇt nicht hinnehǙen̍ ʀenn ǙĀn 
unterschİtʕt ʀerŜě .ichstİŜt œegegnet åǥrurteiǇen Ǚit FĀch-
ǄǥǙȧetenʕ unŜ ̽einer gesunŜen °ǥrtiǥn NuǙǥr̾̌  »ǥ ɿerschĀfft 
sie sich ³esȧeǄt œei tunŜen unŜ tǥǇǇegen gǇeicherǙĀɀen: 

̽FrĀuenȧǥʀer œeŜeutet Ɓɛr Ǚich nicht̍ ǇĀuter ʕu sein̍ sǥnŜern 
Ŝurch ³uhe̍ .ǙȧĀthie unŜ ǄǇĀre tǥǙǙuniǄĀtiǥn ʕu ɛœerʕeugeň̾

.gĀǇ̍ ǥœ �İnner ǥŜer FrĀuen in ihreǙ ÇeĀǙ sinŜ: »ĀnŜʋ 
erǇeœt œei Ŝer �.B in erster vinie ̽einen stĀrǄen ûusĀǙǙen-
hĀǇt unŜ ein ǄǥǇǇegiĀǇes �iteinĀnŜer ĀuƁ �ugenhǹhe̾̌  Die 
�.B geœe FrĀuen Ŝie �hĀnce̍ ̽sich in Ŝieser BrĀnche ʕu œe ̥
ʀeisen̍ åerĀntʀǥrtung ʕu ɛœernehǙen unŜ Ŝen æĀnŜeǇ ĀǄtiɿ 
ǙitʕugestĀǇten̾̌

æĀs ʀɛnscht sich tunŜenœetreuerin »ĀnŜʋ Ɓɛr Ŝie ûuǄunƁt̓ 
̽Die �.B sǥǇǇ ʀeiterhin Ǚutig ʀĀchsen̍ ǙǥŜern œǇeiœen unŜ 
nǥch ɿieǇ Ǚehr FrĀuen sǥǇǇen Ŝen æeg ʕu uns ʝnŜeň Die .isen-
œĀhn Ŝer ûuǄunƁt œrĀucht åieǇƁĀǇt̍ Ɓrische SŜeen unŜ stĀrǄe 
FrĀuenȧǥʀer ĀuƁ ĀǇǇen .œenen̑̾ 

�ǥrinnĀ »chuǇtheiɀ Ǉeitet Ŝen Bereich tǥǙǙuniǄĀtiǥn ͓ »erɿicě 
»ie œeʕeichnet sich ĀǇs ̽ĀǇten NĀsen̾ Ŝer �.B̍ seit ʧʥʦʩ ist sie 
ŜĀœeǐ ̽DĀs ʀĀr eine æĀchstuǙsȧhĀse: ɿǥn ʕʀei ĀuƁ eǇƁ vinien 
unŜ ɿǥn runŜ ʭʥ ĀuƁ ʨʪʥ �itĀrœeitenŜě̾  °rǥʕesse Ǚussten 
neu geŜĀcht̍ �œǇİuƁe entʀicǄeǇt ʀerŜeň ̽GenĀu Ŝiese �uƁ-
œĀuĀrœeit hĀt Ǚir »ȧĀɀ geǙĀcht̾̍  sĀgt siě ̽Sch ǙĀg es̍ »truǄ-
turen ʕu schĀffeň BesǥnŜers schǹn ist es̍ ʀenn ǙĀn ĀǙ .nŜe 
sieht̍ ŜĀss etʀĀs œesser ƁunǄtiǥniert ĀǇs ɿǥrheř̾

ÎnĀœhİngig ɿǥǙ GeschǇecht geǇte: æer iǙ Bereich ̽tǥǙǙuni-
ǄĀtiǥn unŜ »erɿice̾ Ārœeiten ʀiǇǇ̍ sǥǇǇte sich Ŝurchsetʕen Ǆǹn-
neň .s sei ʀichtig̍ Ŝie eigenen ÇheǙen Ǚit Óœerʕeugung ʕu 

„Die Eisenbahn der Zukunft braucht
Vielfalt, frische Ideen und starke Frauenpower 
auf allen Ebenen ! “
Sandy

Starke Frauen
auf der Schiene

�.B̥.ʊȧress

ʫ ̩̩ æiǇǇǄǥǙǙen iǙ ÇeĀǙ



Genderhinweis: Wir möchten, dass sich 
alle, die sich für eine Stelle oder Ausbildung 
bei der NEB interessieren – egal welchen 
Geschlechts –, angesprochen fühlen. Die 
Berufsbezeichnungen sind jedoch festste
hende Termini, die wir nicht ändern können. 
Auch wenn im Text entweder männliche 
oder weibliche Bezeichnungen verwendet 
werden, ermutigen wir alle Menschen, sich 
bei Interesse zu bewerben.

sicheren Eisenbahnbetrieb in unserem 
Unternehmen, d. h. die Einhaltung von 
Vorschriften, die bedarfsgerechte Schu­
lung des Personals sowie die Sicherheit 
der Infrastruktur und der Fahrzeuge.

„Ich bin sehr froh, dass wir auch in 
unserem Unternehmen Frauen zum 
Beispiel als Triebfahrzeugführerinnen 
und Fahrdienstleiterinnen haben“, sagt 
die Eisenbahnbetriebsleiterin. „Fach­
kunde“ und „ordentliche Kommunika­
tion“ seien die Faktoren, die zum Erfolg 
führen – unabhängig vom Geschlecht. 
Auch für sie ist klar: Egal, ob Mann 
oder Frau – Hauptsache, man arbeitet 
gut zusammen. Das ist bei der NEB der 
Fall, so antwortet Annett auf die Frage: 

„Was schätzen Sie besonders an Ihrem 
Job?“ wie folgt: „Am meisten Freude 
bereitet mir die Arbeit mit meinen Kol­
legen als Team.“ Zusammen mit ihren 
Kolleginnen und Kollegen sieht Annett 
voller Elan anstehenden Aufgaben ent­
gegen und schätzt besonders die inno­
vativen Projekte, die die NEB aktuell 
angeht, wie den Einsatz von wasserstoff- 
und batteriebetriebenen Fahrzeugen 
und den Ausbau der Stammstrecke.

Drei Kolleginnen, drei Geschichten: In 
einem sind sich die berufserfahrenen 
Frauen einig: Dass die Eisenbahn eine 
reine Männerdomäne sei, ist Schnee von 
gestern. Und sicher antworten heute 
auch mehr kleine Mädchen strahlend, 
wenn sie gefragt werden, was sie mal 
werden wollen: „Lokführerin!“ Oder sie 
begeistern sich für einen der vielen 
anderen Berufe bei der Eisenbahn. Eines 
ist klar: Egal, ob im Triebwagen oder im 
Büro – Frauen können bei der NEB viel 
bewegen.

Wer das Team von rund 450 NEB-Mit­
arbeitenden verstärken will, sollte sich 
über Stellenangebote in verschiedenen 
Bereichen bei der NEB erkundigen. Die 
NEB freut sich stets über Bewerbun­
gen von motivierten Menschen in allen 
Berufsfeldern.

vertreten, sagt Schultheiß. 
Im Bahnverkehr läuft nicht 
immer alles nach Plan. 

„Umso wichtiger ist es, unsere Fahrgäste 
verständlich und ehrlich zu informieren. 
Transparenz schafft Vertrauen.“

Spielt es heute noch eine Rolle, als Frau 
in einem männerdominierten Bereich 
zu arbeiten? Über diese Frage muss 
Corinna kurz nachdenken, ihre Erfah­
rung beschreibt sie dann wie folgt: „Die 
Bahnbranche ist nach wie vor männ­
lich geprägt, auch wenn ich persönlich 
überwiegend gute Erfahrungen in der 
Zusammenarbeit gemacht habe. Ich 
beurteile Menschen nach ihrer Kom­
petenz und ihrem Engagement. Unter­
schiedliche Perspektiven bereichern 
Teams, deshalb halte ich es für wichtig, 
Frauen gezielt für unsere Branche zu 
gewinnen.“ 

Annett Schulze ist Eisenbahnbetriebs
leiterin und seit 2001 bei der NEB. 
Sie trägt die Verantwortung für den 

Mitarbeitende 
bei der NEB – 
bewegen viel!
Die NEB sucht regelmäßig Mitarbei­
tende in verschiedenen Bereichen. 
Haben Sie Interesse, bei der NEB zu 
arbeiten, finden Sie unsere aktuellen 
Stellenausschreibungen sowie alles 
rund um Jobs und Bewerbung unter: 
» www.NEB.de/Karriere

Haben Sie Fragen?  
Kontaktieren Sie uns:

NEB Betriebsgesell- 
schaft mbH
Personalabteilung
Tel. 030 396011-131
bewerbung@NEB.de

Annett Schulze, Eisenbahn­
betriebsleiterin, für sie führen 

Fachkunde und ordentliche 
Kommunikation zum Erfolg – 
unabhängig vom Geschlecht

Die NEB bietet u. a.: 
einen abwechslungsreichen 
Arbeitsplatz in einem zukunftso­
rientierten Unternehmen 

einen unbefristeten Arbeits
vertrag zu attraktiven Konditio­
nen mit marktüblichem Gehalt

betriebliche Altersvorsorge bei 
der DEVK

Dienstbike mit Arbeitgeber- 
zuschuss

wahlweise VBB-Firmenticket 
oder Deutschlandticket Job – 
jeweils mit Arbeitgeberzuschuss

Gesundheitsangebote inklusive 
Arbeitgeberzuschuss

Vorteilsportal mit attraktiven 
Rabatten für Mitarbeitende

regelmäßige Schulungs- und 
Weiterbildungsmaßnahmen

Die NEB ist  
    auf Social Media

www.NEB.de/Karriere

„Unterschiedliche Perspektiven  
bereichern Teams, deshalb halte ich  
es für wichtig, Frauen gezielt  
für unsere Branche zu gewinnen.“ 
Corinna

August   / September 2026
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NEB-Historie (Auszug) �Āch triegsenŜe ʦʮʩʪ ʀĀr Ŝie NeiŜeǄrĀutœĀhn schʀer 
œeschİŜigt: BrɛcǄen ʀĀren gesȧrengt̍ BĀhnhǹƁe ʕerstǹrt ǥŜer ɿerǙint̍ »tre-
cǄen unterœrǥchen̍ FĀhrʕeuge œeschǇĀgnĀhǙť Dennǥch geǇĀng œereits Āœ runi 
ʦʮʩʪ ein eingeschrİnǄter ûugœetrieœ ʕʀischen BerǇin unŜ BĀsŜǥrƁ̍ Ŝer iǙ Nerœst 
Āusgeʀeitet ʀurŜě åieǇe FĀhrgİste nutʕten Ŝie BĀhn Ɓɛr sǥgenĀnnte NĀǙster̥
ƁĀhrten̍ ǥʛʕieǇǇe ûĀhǇen ƁehǇeň Die �ieŜerœĀrniǙer .isenœĀhn ̰�.B̲ œegĀnn 
Ɓrɛh Ǚit ŜeǙ æieŜerĀuƁœĀǔ �œ ʦʮʩʬ ʀurŜen »trecǄenĀœschnitte schrittʀeise 
ʀieŜer in Betrieœ genǥǙǙen̍ ʦʮʩʭ Āuch Ŝie åerœinŜung œis vieœenʀĀǇŜě °ĀrĀǇ̥
ǇeǇ ŜĀʕu erƁǥǇgten .ntnĀʕiʝʕierung unŜ ein ȧersǥneǇǇer �euĀnƁĀng in åǥrstĀnŜ 
unŜ �uƁsichtsrĀť Die ʕunehǙenŜe ÇeiǇung BerǇins hĀtte tieƁgreiƁenŜe FǥǇgeň 
æİhrenŜ Ŝer BerǇin̥BǇǥcǄĀŜe Āœ ʦʮʩʭ ʀurŜe Ŝie NeiŜeǄrĀutœĀhn in ÎǙƁĀhrungs̥
ȧǇİne æestœerǇins eingeœunŜeň ʦʮʩʮ ɛœernĀhǙ Ŝie sǥʀǁetische BesĀtʕungs̥
ǙĀcht Ŝie tǥntrǥǇǇe ɛœer ʕĀhǇreiche ȧriɿĀte .isenœĀhnen̏ Ŝie �.B œǇieœ ƁǥrǙĀǇ 
ʕʀĀr ɿǥn Ŝer .nteignung ĀusgenǥǙǙen̍ geriet ǁeŜǥch ƁĀǄtisch unter .inʟuss 
Ŝes �stœerǇiner �ĀgistrĀtš �ehr̃Ǉesen unter » www.NEB.de/125Jahre

www.NEB.de/125Jahre

Gewinnspiel
retʕt ǙitǙĀchen unŜ geʀinnen̛̑ .inƁĀch ʕehn FrĀgen ʕur �.B 
œeĀntʀǥrten̍ vǹsungsʀǥrt ʝnŜen unŜ einsenŜen ̰tǥntĀǄt �.B̥
tunŜencenter »̌ ʧ̲̌ NĀuȧtgeʀinn ist ein DeutschǇĀnŜticǄet̥�œǥnne̥
Ǚent̍ ǄǥstenƁrei Ɓɛr ein rĀhř  æeitere ĀttrĀǄtiɿe °reise ʀinǄeň

In welchem Regionalbahn-Netz ist die NEB zusätzlich zur 
Heidekrautbahn unterwegs?

B) Netz Spree-Neiße G) Netz Ostbrandenburg
K) Netz Berliner Stadtbahn

Was war das Besondere am Fahrplanwechsel im Dezember 
2024?

E) Start des Projektes „Wasserstoffschiene Heidekrautbahn“
X) Inbetriebnahme neuer Dieselfahrzeuge
R) Start des autonomen Fahrens

Wie ist das Motto der NEB?

E) Brandenburg – alles ist erreichbar
N) Heimat in Bewegung S) Regionalbahn für alle

Die ʀeiteren FrĀgen ǥnǇine unter ʀʀʀ̌�.B̌Ŝe̠ʦʧʪrĀhre ǥŜer in Ŝen 
ɿǥrherigen �.B̥.ʊȧress̥�usgĀœeň

̛̇Das Gewinnspiel läuft bis zum 5. 10. 2026, ĀnschǇieɀenŜ erƁǥǇgt Ŝie åerǇǥsung 
Ŝer °reise unŜ Ŝie schriƁtǇiche SnƁǥrǙĀtiǥn Ŝerǁenigen̍ Ŝie geʀǥnnen hĀœeň 
�itĀrœeitenŜe Ŝer �ieŜerœĀrniǙer .isenœĀhn ̰�.B BetrieœsgeseǇǇschĀƁt ǙœN̲ 
sinŜ ɿǥn Ŝer ÇeiǇnĀhǙe ĀusgeschǇǥsseň

8

9

10

Termin-Tipp

125 Jahre NEB –
Mit dem Wasserstoffzug in

die Vergangenheit
�it eineǙ ǙǥŜernen æĀsserstǥffʕug̍ �ireǥ °Ǉus̃N̍ 

geht es ɛœer Ŝie »tĀǙǙstrecǄe Ŝer NeiŜeǄrĀut-
œĀhn̍ Āœ æiǇheǇǙsruher DĀǙǙ nĀch BĀsŜǥrƁ 

ins NeiŜeǄrĀutœĀhn̥�useuǙ̌ �Āch einer Fɛhrung 
iǙ �useuǙ unŜ eineǙ SǙœiss œei Ŝen BerǇiner 

.isenœĀhnƁreunŜen ě̆å̌ Ɓİhrt Ŝer »ǥnŜerʕug ʕurɛcǄ 
ɛœer Ŝiẽ»tĀǙǙstrecǄě

ÇicǄets Ɓɛr Ŝie »ǥnŜerƁĀhrt Nin̥ unŜ ³ɛcǄƁĀhrt: 
ʩ .urǥ ȧrǥ °ersǥn̍ tinŜer œis ʦʩ rĀhre ǄǥstenƁreǐ

�useuǙsœesuch ĀuƁ »ȧenŜenœĀsiš

20. 9. | 125 Jahre NEB – Mit dem Wasserstoffzug in
die Vergangenheit

FĀhrtʕeiten unŜ DetĀiǇs ʕuǙ .in̥ unŜ �usstiegsǥrt 
unŜ ÇicǄetǄĀuƁ ŜeǙnİchst unter 

» www.NEB.de/125Jahre

NEB Insight

Modernisierung der Infrastruktur 
der Heidekrautbahn

Bis ʧʥʦʥ ǙǥŜernisierte Ŝie �ieŜerœĀrniǙer 
.isenœĀhn̥�G ŜĀs »trecǄennetʕ Ŝer NeiŜeǄrĀut-

œĀhn uǙƁĀssenŜ unŜ inɿestierte in BĀhnhǹƁe̍ 
GǇeisĀnǇĀgen̍ BrɛcǄen sǥʀie ǙǥŜerne veit̥ unŜ 
»icherungstechniǄ̌ ûieǇ Ŝer �ĀɀnĀhǙen ʀĀr es̍ 

Ŝie SnƁrĀstruǄtur Ān ĀǄtueǇǇe technische unŜ 
œetrieœǇiche �nƁǥrŜerungen ĀnʕuȧĀssen sǥʀie 
Ŝie ǇĀngƁristige veistungsƁİhigǄeit Ŝer »trecǄe 
ʕu sicherň Durch Ŝie .rneuerung Ŝer �nǇĀgen 

Ǆǥnnten Ŝie Betrieœssicherheit unŜ ûuɿerǇİssigǄeit 
Ŝes BĀhnɿerǄehrs ɿerœessert̍ SnstĀnŜhĀǇtungs̥
ĀuƁʀĀnŜ reŜuʕiert unŜ Ŝie åǥrĀussetʕungen 

Ɓɛr einen eʛʕienteren unŜ ĀttrĀǄtiɿeren »chienen̥
ɿerǄehr geschĀffen ʀerŜeň GǇeichʕeitig ʀurŜen 

ĀñǙehreren »tĀtiǥnen Ŝie BeŜingungen Ɓɛr 
Ŝie FĀhrgİste Ŝurch ǙǥŜernisierte BĀhnsteige unŜ 

eine ʕeitgeǙİɀe �usstĀttung ɿerœesserť

�.B̥.ʊȧress

8 ̩̩ ruœiǇİuǙ

https://www.NEB.de/125Jahre
https://www.NEB.de/125Jahre


Fǥ
tǥ

: �
.B

̠̇̇v
̌�

Ǉɿ
Ār

eʕ

Fahrgastzahlen im VBB stabil 
auf hohem Niveau 
1,56 Milliarden Fahrgäste im Jahr 2025 – Deutschlandticket
verändert Einnahmenstrukturen

Die öffentlichen Verkehrsmittel im Verkehrsverbund Berlin-
Brandenburg (VBB) bleiben auch 2025 stark nachgefragt. 
Rund 1,56 Milliarden Fahrgäste nutzten Busse und Bahnen der 
36 Verkehrsunternehmen im Verbundgebiet. Damit bewegt 
sich die Nachfrage weiterhin auf Rekordniveau: Mit 99,4 
Prozent des bisherigen Höchstwerts aus dem Jahr 2019 blieb 
das Fahrgastaufkommen gegenüber dem Vorjahr nahezu
stabil. Auch im bundesweiten Vergleich liegt der VBB damit 
im Trend. Während der Verband Deutscher Verkehrsunter-
nehmen (VDV) für 2025 bundesweit ein leichtes Fahrgastplus
von rund einem Prozent meldete, bewertet das Statistische 
Bundesamt die Nachfrageentwicklung im öffentlichen Ver-
kehr insgesamt als nahezu unverändert.

SnnerhĀǇœ Ŝes åerœunŜgeœiets entʀicǄeǇten sich Ŝie åerǄehrs̥
trİger unterschieŜǇich: Die »̥BĀhn BerǇin geʀĀnn Ǚit eineǙ 
°Ǉus ɿǥn ʪ̍ʮ °rǥʕent ŜeutǇich Ān FĀhrgİsten hinʕǔ NintergrunŜ 
sinŜ �ĀchhǥǇeffeǄte nĀch Ŝen streiǄ̥ unŜ œĀusteǇǇenœeŜingten 
.inschrİnǄungen Ŝes åǥrǁĀhreš ³ɛcǄǇİuʝg entʀicǄeǇte sich 
ŜĀgegen insœesǥnŜere Ŝer ³egiǥnĀǇɿerǄehr ̰̥ʭ̍ʭ °rǥʕenť̲

Der ³ɛcǄgĀng iǙ ³egiǥnĀǇɿerǄehr steht iǙ ûusĀǙǙenhĀng Ǚit 
uǙƁĀngreichen BĀu̥ unŜ SnƁrĀstruǄturǙĀɀnĀhǙen iǙ »chie-
nenɿerǄehř  �it Ŝer GenerĀǇsĀnierung ĀuƁ ŜeǙ NǥchǇeistungs-
ǄǥrriŜǥr NĀǙœurģBerǇin ʀurŜe Ŝer ³egiǥnĀǇ̥ unŜ FernɿerǄehr 
seit »ǥǙǙer ʧʥʧʪ ĀuƁ ʀichtigen �chsen œeeinʟusst̍ ʀĀs sich 
sȧɛrœĀr ĀuƁ ŜĀs �ǥœiǇitİtsɿerhĀǇten ĀusʀirǄtě

BeiǙ veistungsĀngeœǥt œǇieœ ŜĀs �iɿeĀu insgesĀǙt ʀeitge-
henŜ stĀœiǇ̌ æİhrenŜ Ŝie BetrieœsǇeistung iǙ ³egiǥnĀǇɿerǄehr 
Ǉeicht Āusgeʀeitet ʀurŜe ̰΁ʥ̍ʮ °rǥʕent̲̍ ʀĀren œei Î̥BĀhn 
̰̥ʧ̍ʫ °rǥʕent̲̍ »trĀɀenœĀhn ̰̥ʦ̍ʧ °rǥʕent̲̍ Bus ̰̥ʥ̍ʪ °rǥʕent̲ 
unŜ »̥BĀhn ̰̥ʥ̍ʦ °rǥʕent̲ Ǉeichte ³ɛcǄgİnge ʕu ɿerʕeichneň

DeutǇich ŜʋnĀǙischer entʀicǄeǇten sich ŜĀgegen Ŝie ǄĀssen-
technischen BruttǥƁĀhrgeǇŜeinnĀhǙeň Diese stiegen ʧʥʧʪ 
ĀuƁ runŜ ʦ̍ʩʦ �iǇǇiĀrŜen .urǥ unŜ ǇĀgen ŜĀǙit ʦʦ̍ʨ °rǥʕent 
ɛœer ŜeǙ åǥrǁĀhresʀerť Diese .innĀhǙesteigerung ŜecǄt 
ĀǇǇerŜings nur einen ÇeiǇ Ŝer tǥsten Ŝer åerǄehrsunternehǙen̍ 
Ŝie Ŝurch hǥhe trĀƁtstǥff̥ unŜ .nergieǄǥsten iǙ gǇeichen 
ûeitrĀuǙ œetrİchtǇich gestiegen sinŜ̌ DĀs œestehenŜe �°�ḁ̊ 
�ngeœǥt Ǆǥnnte nur ĀuƁrechterhĀǇten ʀerŜen̍ ʀeiǇ ǹffentǇiche 
ûuschɛsse erhǹht ʀurŜeň

Die .ntʀicǄǇung Ŝer .innĀhǙen ʀirŜ ŜĀœei ʕunehǙenŜ nicht 
Ǚehr ĀǇǇein Ŝurch Ŝie ûĀhǇ Ŝer FĀhrgİste œestiǙǙť �eœen Ŝer 
�ĀchƁrĀge œeeinʟussen heute ɿǥr ĀǇǇeǙ °reisentʀicǄǇungen 
unŜ neue ÇicǄetȧrǥŜuǄte Ŝie .innĀhǙestruǄtuř  DĀʕu ʕİhǇen 
insœesǥnŜere ŜĀs DeutschǇĀnŜticǄet̍ ŜĀs DeutschǇĀnŜticǄet 
rǥœ sǥʀie ŜĀs DeutschǇĀnŜ̥»eǙesterticǄeť 

VBB in Kennzahlen (Auszug)

tennʕĀhǇ tĀtegǥrie̠.inheit Wert Stand

FǇİche åBB̥Geœiet ǄǙ˜ 30.545 ʨʦ̌ʦʧ̌ʧʩ

GeseǇǇschĀƁter �nʕĀhǇ 20 ʧʥʧʫ

åerǄehrsunternehǙen �nʕĀhǇ 30 ʥʦ̌ʥʭ̌ʧʫ

.inȧenŜǇer nĀch BerǇin Āus 
BrĀnŜenœurg

�nʕĀhǇ̠æerǄtĀg 241.727 ʨʥ̌ʥʫ̌ʧʪ

�usȧenŜǇer Āus BerǇin nĀch 
BrĀnŜenœurg

�nʕĀhǇ̠æerǄtĀg 100.994 ʨʥ̌ʥʫ̌ʧʪ

vinien iǙ åerœunŜ ³egiǥnĀǇɿerǄehr 43 ʥʭ̌ʥʬ̌ʧʫ

vinien iǙ åerœunŜ °ǇusBus̥vinien 45 ʧʩ̌ʥʧ̌ʧʪ

NĀǇtesteǇǇen iǙ åerœunŜ ³egiǥnĀǇɿerǄehr 339 ʥʦ̌ʥʨ̌ʧʪ

�nteiǇ œĀrriereƁreier ³egiǥnĀǇ̥
ɿerǄehrs̥BĀhnhǹƁe ̰ʧʨʥ̠ʨʨʮ̲

°rǥʕent 67,8 % ʥʦ̌ʥʪ̌ʧʪ

åerœunŜƁĀhrgİste tİgǇich �nʕĀhǇ in �iǥ̌ 4,28 ʧʥʧʪ

åerœunŜƁĀhrgİstė̠̇rĀhr �nʕĀhǇ in �iǥ̌ 1.561 ʧʥʧʪ

BestĀnŜ Ān œĀrriereƁreien 
FĀhrʕeugen

100% ʨʦ̌ʦʧ̌ʧʪ

BestĀnŜ Ān FĀhrʕeugen nĀch 
åerǄehrsǙitteǇ̃

1.378 ʨʦ̌ʦʧ̌ʧʪ

�ǇǇe åBB̥ûĀhǇen̍ DĀten̍ FĀǄten unter: 
» vbb.de/zahlen

�ugusṫ̠̇»eȧteǙœer ʧʥʧʫ

�eues Āus ŜeǙ -åerœunŜgeœiet ̩̩ ʮ
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Die erste SnnǥÇrĀns ƁĀnŜ ʦʮʮʫ stĀtt unŜ 
ʀĀr Ǚit ʦʬʧ ÎnternehǙen nǥch ɛœer-
schĀuœĀř  Neute̍ Ŝreiɀig rĀhre sȧİter̍  
ǙĀcht sie Ǚit ĀnnİhernŜ ʨʥʥʥ �us-
steǇǇern Āus ʪʮ vİnŜern ŜĀs �essege-
ǇİnŜe BerǇin Ǆurʕʕeitig ʕuǙ ûentruǙ 
Ŝer internĀtiǥnĀǇen BĀhnœrĀnchě Die 
�esse ʝnŜet ĀǇǇe ʕʀei rĀhre stĀtt̏ ʧʥʧʩ 
tĀuschten sich ƁĀst ʦʫʥ̌ʥʥʥ FĀchœesu-
cherinnen unŜ FĀchœesucher ɛœer Ŝie 
neuesten .ntʀicǄǇungen iǙ �ǥœiǇitİts-
œereich Āuš 

Die ÇheǙen sinŜ ŜĀœei ɿieǇƁİǇtig: åǥn 
SnnǥɿĀtiǥnen in Ŝer BĀhntechniǄ ǥŜer 

̥inƁrĀstruǄtur ɛœer ÇrenŜs in Ŝer BǥrŜ-
gĀstrǥnǥǙie̍ �euerungen iǙ ÇunneǇœĀu 
œis hin ʕu nicht schienengeœunŜenen 
FĀhrʕeugen ̰ʕ̌ B̌ ĀuƁ ŜeǙ Bus̥DisȧǇĀʋ̲ 
ǥŜer ŜeǙ .insĀtʕ ɿǥn tS in Ǆritischer 
SnƁrĀstruǄtur sinŜ ĀǇǇe ŜenǄœĀren 
Bereiche ɿertreteň Die �esse ʀirŜ sǥ 
ʕuǙ �rœeitsǥrt Ŝer BrĀnche̍ Ān ŜeǙ 
NersteǇǇer̍  åerǄehrsunternehǙen unŜ 
.ntscheiŜungstrİger ĀuƁeinĀnŜertreƁ-
Ɓen unŜ sich ĀustĀuscheň .s geht uǙ 
technische vǹsungen œĀhnsȧeʕiʝscher 
°rǥœǇeǙe̍ uǙ ŜĀs �uƁgǇeisen ǇĀngƁris-
tiger °rǥǁeǄte unŜ åertrĀgsĀœschǇɛssě 
Fɛr Ŝen �Āchʀuchs Ŝer BĀhnœrĀnche ist 
Ŝer SnnǥÇrĀns �ĀǙȧus interessĀnt: Nier 
œesteht Ŝie �ǹgǇichǄeit̍ seine eigene 
tĀrriere ɿǥrĀnʕutreiœen unŜ Ŝie ʕentrĀǇe 
°ǇĀttƁǥrǙ Ɓɛr Ŝie FĀchǄrİƁtegeʀinnung 
ʕu nutʕeň 

DĀs BesǥnŜere Ān Ŝer SnnǥÇrĀns ist̍ ŜĀss 
neœen Ŝen ʩʧ NĀǇǇen̍ in Ŝenen Ǚesse̥
tʋȧisch Ān »tİnŜen Ŝie ɿerschieŜenen 
°rǥǁeǄte̍ °rǥŜuǄte unŜ vǹsungen ɿǥr̥
gesteǇǇt ʀerŜen̍ eine ʨʪʥʥ �eter ǇĀnge 

GǇeisĀnǇĀge eʊistierť »ǥ œesteht Ŝie 
�ǹgǇichǄeit̍ Ŝie neuesten »chienen̥
ƁĀhrʕeuge Āus ĀǇǇer æeǇt nicht nur 
theǥretisch in �essehĀǇǇen ȧrİsentiert 
ʕu œeǄǥǙǙen̍ sǥnŜern ŜireǄt ɿǥr �rt 
iǙ �riginĀǇ ʕu œesichtigeň SǙ Gegen-
sĀtʕ ʕu tǥnsuǙgɛtern Ǚit Ǆurʕen ve ̥
œensʕʋǄǇen Ǉiegen Ŝie vĀuƁʕeiten ɿǥn 
»chienenƁĀhrʕeugen ʕʀischen ʨʥ unŜ 
ʩʥ rĀhreň �uss ǙĀn in ŜerĀrt ǇĀngen 
ûeitrİuǙen ȧǇĀnen̍ ʀirŜ Ŝie �esse Āutǥ-
ǙĀtisch ʕuǙ ûuǄunƁtsǇĀœǥr̍  ʕu eineǙ 
�rt ǄǥǇǇeǄtiɿer åǥrsteǇǇungsǄrĀƁt̍ in ʀeǇ-
che ³ichtung Ŝie �ǥœiǇitİt ɿǥn Ǚǥrgen 
gehen sǥǇǇ̌ DĀœei ist es Ǚeist nicht Ŝer 
gĀnʕ grǥɀe æurƁ̍ sǥnŜern Ŝie »uǙǙe 
Ŝer ǄǇeinen åerœesserungen̍ Ŝie Ŝen 
�ǇǇtĀg ɿǥn BĀhnreisenŜen ĀngenehǙer 
ǙĀchť 

�uch ʀenn .isenœĀhnen nĀtiǥnĀǇe °rǥ-
ǁeǄte ʕu sein scheinen̍ sȧieǇt ǙittǇer-
ʀeiǇe Ŝie gǇǥœĀǇe åernetʕung eine ent-
scheiŜenŜe ³ǥǇǇě �uƁ Ŝer �esse ǄnɛȧƁt 
unŜ ȧʟegt ǙĀn internĀtiǥnĀǇe tǥntĀǄte 
unŜ ǄĀnn Ŝie �euerungen Ŝer tǥnǄur-
renʕ in �ugenschein nehǙeň åǥn ʧʥʥʧ 
œis ʧʥʦʭ hĀtte Āuch Ŝie �ffentǇichǄeit 
ŜĀʕu Ŝie �ǹgǇichǄeit̍ ĀǇǇerŜings ʀurŜen 
nĀch Ŝer ȧĀnŜeǙieœeŜingten �œsĀge 

ʧʥʧʥ Ŝie °uœǇiǄuǙstĀge nicht ʀeiterge-
Ɓɛhrť .s ist ɿerǇǥcǄenŜ̍ ŜĀs ĀǇs ûeichen 
Ŝer �œschǥttung Ŝer BrĀnche ʕu ɿer-
stehen̍ Ŝer GrunŜ scheint Āœer œĀnĀǇer: 
Die �esse ʀurŜe sǥ erƁǥǇgreich̍ ŜĀss 
Ŝer °ǇĀtʕ Ɓɛr Ŝie �ussteǇǇer geœrĀucht 
ʀurŜe unŜ eine ĀngeǙessene vǥgistiǄ 
Ɓɛr �uɀenstehenŜe nicht Ǚehr geʀİhr-
Ǉeistet ʀerŜen Ǆǥnntě 

DĀƁɛr giœt es seit ʧʥʧʥ Ŝen Ŝeutsch-
ǇĀnŜʀeit stĀttʝnŜenŜen ÇĀg Ŝer »chiene̍ 
einen ÇĀg̍ Ŝer eigentǇich Ŝrei ÇĀge 
ĀnŜĀuert: DĀs �ǄtiǥnsʀǥchenenŜe ʝn-
Ŝet ǁİhrǇich ʕur .urǥȧİischen �ǥœiǇitİts-
ʀǥche stĀtt ̧ in ŜieseǙ rĀhr Ǆurʕ ɿǥr 
Ŝer SnnǥÇrĀns ɿǥǙ ʦʭ̌ œis ʕuǙ ʧʥ̌̃»eȧ-
teǙœer ̧ unŜ œietet Ǚit ʕĀhǇreichen 
åerĀnstĀǇtungen GeǇegenheit̍ einen 
BǇicǄ hinter Ŝie tuǇissen ɿerschieŜener 
åerǄehrsœetrieœe ʕu ʀerƁeň �uch Ŝie 
�.B Ɓreut sich ŜĀrĀuƁ̍ ɿieǇe BĀhnœegeis-
terte œegrɛɀen ʕu ŜɛrƁen̑ 

Vom 22. bis zum 25. September 2026 findet in Berlin wieder die InnoTrans statt, die weltgrößte
Fachmesse für Verkehrstechnik, deren Thematik so vielfältig ist wie ihre internationalen Aussteller.
Der Name scheint dabei Programm zu sein: So unterschiedlich die Aussteller auch sind, sie verbin-
det das Streben nach Innovationen im Transportwesen.

30 Jahre InnoTrans

GǇeisgeǇİnŜe 
InnoTrans

18. – 20. 9. | Tag der Schiene
»www.tag-der-schiene.de

22. – 25. 9. | InnoTrans
»www.innotrans.de

NEB-Express

ʦʥ ̩̩ Geschichten ɿǥn Ŝer .isenœĀhn

https://www.tag-der-schiene.de
https://www.innotrans.de
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D rei æǥchen ûeǇtǇĀger Ǆǥnnten 
sich ʀie ein rĀhr ĀnƁɛhǇeň �Ǚ 
»trĀnŜ̍ iǙ »chiǇƁ unŜ ʕʀischen 
Ŝen »trİuchern Ŝer »ĀǇʕʀiesen 

ʀurŜen FreunŜschĀƁtsœİnŜer geǄnɛȧƁt 
unŜ ʀieŜer ʕerrisseň Nerʕen œrĀnnten 
unŜ ʀurŜen geǇǹschť �ǇǇes ʀİhrenŜ 
eiñȧĀĀr »ǥǙǙertĀgen̍ Ŝie enŜǇǥs ǇĀng 
unŜ ɿerŜĀǙǙt Ǆurʕ ʕugǇeich ʀĀreň

Sch ǄĀǙ ŜĀs Ŝritte rĀhr hierheř  Dies-
ǙĀǇ Āœer ʀĀr ĀǇǇes ĀnŜerš »eǇǙĀs åĀter 
hĀtte einen neuen rǥœ œegǥnnen unŜ 
Ɓuhr ʀİhrenŜ Ŝer ƁĀǇschen »ǥǙǙer-
hİǇƁte Ǚit Ŝer FĀǙiǇie ĀuƁ NeiǙĀtœesuch 
in Ŝie ÇɛrǄeǐ ÎnŜ Āuch DeǙiĀn ʀĀr nur 
Ŝie erste æǥche iǙ ûeǇtǇĀger ŜĀœeǐ 
»eine .Ǉtern Ɓeierten ihren geǙeinsĀǙen 
NunŜertsten ̧ seine �utter ʀĀr ʩʮ 
geʀǥrŜen̍ sein åĀter ʪʦ̌ »ie hĀtten sich 
gegenseitig eine ³eise nĀch vǥnŜǥn 
geschenǄť ÎnŜ DeǙiĀn Ɓuhr Ǚiť

�Ǚ ersten �œenŜ stĀnŜen ʀir œeiŜe 
ĀǙ »trĀnŜ unŜ œǇicǄten ĀuƁs �eeř  .s 
ʀĀr ʀĀrǙ̍ ʀir hĀtten Ŝie »chuhe Āusge-
ʕǥgen unŜ ʀĀteten Ŝurch Ŝie ĀnœrĀn-
ŜenŜen æeǇǇeň DeǙiĀn Ǉieɀ »teinchen 
ɛœers æĀsser Ŝitschen ̧ Ŝrei̍ ɿier̍  ƁɛnƁ 
NɛȧƁer̍  œis sie ɿersĀnǄeň Sch schĀffte 
hǹchstens ʕʀei̍ œeɿǥr Ŝie Gischt sie 
schǇucǄtě

ûeig nǥch ǙĀǇ̍ ʀie ǙĀchst Ŝu ŜĀs̓
.r gĀœ Ǚir einen ʟĀchen »tein in Ŝie 

NĀnŜ̌
�icht sǥ ɿerǄrĀǙȧƁt̍ tirœʋ̌ vǥcǄer Āus 

ŜeǙ NĀnŜgeǇenǄ̌
»eine NĀnŜ ǇĀg Ǆurʕ ĀuƁ Ǚeiner̍  Ǆǥrri-

gierte Ŝen æinǄeǇ̌
Der »tein sȧrĀng ŜreiǙĀǇ̌
»chǥn œesser̍  sĀgte er unŜ grinste 

sein DeǙiĀn̥Grinseň
Bis ich ʀeg œin̍ schĀffst Ŝu ƁɛnƁ̌
ÎnŜ ŜĀnn̓
�usst Ŝús ĀǇǇein hinǄriegeň .r Ǉieɀ 

sich in Ŝen »ĀnŜ ƁĀǇǇen unŜ stɛtʕte sich 
ĀuƁ Ŝie .ǇǇœǥgeň ÎnŜ vǥu ist ǁĀ Āuch 
nǥch ŜĀ̌

DeǙiĀns grǥɀe »chʀester vuise ʀĀr 
seit ŜieseǙ rĀhr Betreuerin iǙ ûeǇtǇĀgeř  
»ie ʀĀr ɿier rĀhre İǇter ĀǇs ich̍ ʕʀei 
tǇĀssen ɛœer Ǚir unŜ Ŝie cǥǥǇste °ersǥn̍ 
Ŝie ich ǄĀnntě »ie ʀĀr »İngerin ɿǥn 

viǥnesš Bei ihren �uƁtritten iǙ FǇǥȧ ging 
es Ŝrunter unŜ Ŝrɛœeř  Die veute stie-
gen ĀuƁ Ŝie Bɛhne̍ ʕĀȧȧeǇten sich Āœ̍ 
ŜĀnn ʀieŜer runter ins °uœǇiǄuǙ̌ æenn 
vǥu ǇǥsǇegte̍ ʀicǄeǇte sie ŜĀs �iǄrǥ̥
ǄĀœeǇ uǙ ihr NĀnŜgeǇenǄ̌ Shre NĀǇs̥
schǇĀgĀŜern schʀǥǇǇen Ān̍ Ŝer �unŜ 
ʀeit ĀuƁgerissen̍ Ŝie �ugen ʕu »chǇitʕen 
ɿerengt̍ Āus Ŝenen neœen Ŝer �ggres-
siǥn Āuch Ŝieses euȧhǥrische FunǄeǇn 
strĀhǇtě vǥu ʀĀr iǙǙer nett ʕu Ǚiř  tǇĀr̍  
ich ʀĀr Ŝer œeste FreunŜ ihres BruŜerš 
åieǇǇeicht Āœer Āuch̍ ʀeiǇ sie Ǚich ʀirǄ-
Ǉich Ǚǥchtě SǙǙer̍  ʀenn ich sǥ einen 
GeŜĀnǄen hĀœe̍ hǹre ich eine sİuseǇn̥
Ŝe æerœestiǙǙe: Sch ʀiǇǇ sǥ œǇeiœen̍ 
ʀiẽich œiň ÎnŜ ŜĀnn Ŝie �ntʀǥrt: Du 
ŜĀrƁsť åǹǇǇig irre̍ issǥ̌

ÎnŜ ŜĀnn gĀœ es nǥch einen ĀnŜeren 
GrunŜ̍ ʀeshĀǇœ ich vǥu Ǚǥchte: �uƁ 
Ŝieser Freiʕeit steǇǇte sie Ǚir tĀrǇĀ ɿǥř

ÎnŜ ŜĀs İnŜerte ĀǇǇeš

S� D.� .³»Ç.� Ç�G.� Ǉieɀen DeǙiĀn 
unŜ ich nǥch ein ȧĀĀrǙĀǇ »teine ɛœers 
æĀsser hɛȧƁeň �Āchts ǇĀgen ʀir ʀĀch 
ĀuƁ unseren FeǇŜœetten iǙ ûeǇt unŜ 
reŜeten ɛœer ĀǇǇes ̧ ɛœer FiǇǙe̍ Ŝie 
ĀnŜeren̍ ɛœer nichtš �ǥrgens ʀĀren 
ʀir Ŝie .rsten ĀuƁ ŜeǙ BĀsǄetœĀǇǇȧǇĀtʕ̍ 
ĀœenŜs Ŝie vetʕten iǙ �eeř

�uƁ Ŝer FerienƁreiʕeit gĀœ es Ŝrei 
Gruȧȧeň Die ûugehǹrigǄeit ʀĀr sǥƁǥrt 
ʕu erǄennen ̧ Ān Ŝer �rt̍ ʀie Ŝie 
rugenŜǇichen ɛœer Ŝen »ĀnŜ ǇieƁeň Der 
GrǥɀteiǇ ɿǥn ihnen hĀtte

.Ǉtern̍ Ŝie einƁĀch ʕĀhǇten̍ ǥhne ÇrĀrĀ̌ 
ÎnŜ ŜĀnn gĀœ es Ŝie Ǚit Ŝen FǥrǙuǇĀren 
unŜ geƁĀǇteten BrieƁeň ûu ihnen hĀtte 
ich Āuch ǙĀǇ gehǹrť tein æeeǄenŜ̥
FeeǇing̍ Ǆein gǥǇŜenes ÇicǄet Ɓɛrs �œen̥
teuerǇĀnŜ̌ �ur Ǚein »tieƁ̥Sngǥ̍ Ŝer 
ɛœer̃Ŝer ûetteǇʀirtschĀƁt seine NĀĀre 
ɿerǇǥř  Die ûuschussǄinŜer œeʀegten 
sich ɿǥrsichtigeř  �Ǉs Ǆǹnnte ǁeŜer »chritt 
eine ³echnung ĀusǇǹseň .ierschĀǇen-
ǙǥŜuš ÎnŜ ŜĀnn gĀœ es Āuch nǥch Ŝie̍ 
Ŝeren .Ǉtern etʀĀs eʊtrĀ gĀœen̍ ǥœen-
ŜrĀuƁ Ǉegten̍ ĀǇsǥ Ŝie gĀnʕe Freiʕeit 
ǙitʝnĀnʕierteň »ie tĀten̍ ĀǇs hİtten sie 
ŜĀs GeǇİnŜe ȧersǹnǇich erschĀffeň 

Das Gewicht zweier Sommer: Christian Dittloffs Coming-of-Age-
Roman „Das Leichteste der Welt“ handelt von der ersten Liebe,
Freundschaft und Verantwortung – vor allem aber davon, seinen
Kurs zu finden.

Unter einer Sonne

Óœer Ŝen �utǥr:

�hristiĀn DittǇǥff

̛̰ ʦʮʭʨ in NĀǙœurg̲ stuŜierte 
GerǙĀnistiǄ unŜ �ngǇistiǄ in NĀǙ-
œurg sǥʀie viterĀrisches »chreiœen 
in NiǇŜesheiǙ̍ Ārœeitete in einer 
°sʋchiĀtrie̍ ĀǇs tuǇturǁǥurnĀǇist 
unŜ .ʊȧerte Ɓɛr tuǇturǙĀrǄetinǧ 
ʧʥʦʭ erschienen sein ³ǥǙĀnŜeœɛt 
̽DĀs æeiɀe »chǇǥss̾ sǥʀie ʧʥʧʦ 
unŜ ʧʥʧʨ seine ĀutǥʝǄtiǥnĀǇen 
Çeʊte ̽�ieǙehrʕeiť DĀs rĀhr Ŝes 
�œschieŜs ɿǥn Ǚeinen .Ǉtern̾ 
unŜ ̽°rİgunǧ �ĀchŜenǄen ɛœer 
�İnnǇichǄeit̾̌  .r Ǉeœt unŜ schreiœt 
in BerǇiň

.in �usʕug Āus:

�hristiĀn DittǇǥff
Das Leichteste der Welt
NĀrŜcǥɿer Ǚit »chutʕuǙschǇĀg
ʨʥʩ »eiten̍ ʧʩ .urǥ
S»B� ʮʬʭ̥ʨ̥ʭʧʬʥ̥ʦʩʭʩ̥ʮ
Berlin Verlag

�ugusṫ̠̇»eȧteǙœer ʧʥʧʫ

veseƁutter̆ ̩̩ ʦʦ



åǥǙ BĀhnhǥƁ vinŜǥʀ ̰�ĀrǄ̲ 
sinŜ es gut ʦ̍ʨ tiǇǥǙeter iǙǙer 
gerĀŜeĀus ĀuƁ Ŝer BĀhnhǥƁ-

strĀɀe unŜ Ŝer »trĀɀe Ŝes FrieŜens ̧ 
ɿǥrœei Ān Ŝer œĀrǥcǄen »tĀŜtȧƁĀrrǄirche 
unŜ ĀǙ ³ĀthĀus ̧ œis ʕuǙ �ĀrǄtȧǇĀtʕ̌ 
Nier œegrɛɀt Ŝie Çǥurist̥SnƁǥrǙĀtiǥn 
Ŝie Gİste Ŝes »tİŜtchenš åis̥Ĺ̥ɿis Ān 
Ŝer ̽»ɛɀen .cǄe̾̍  eineǙ �ini̥°ĀrǄ ĀǙ 
æutʕsee̍ giœt eine grǥɀe ÇĀƁeǇ einen 
ÓœerœǇicǄ ɛœer Ŝen �chtsĀǙǄeits-
ȧƁĀŜ̍ Ŝer hier œeginnť Înser Çiȧȧ: æer 
rechter NĀnŜ uǙ Ŝen »ee ǇİuƁt̍ enŜet 
ĀǙ tǇǥster vinŜǥʀ̍ ǄĀnn Ŝǥrt Ŝurch 
ŜĀs GeǇİnŜe streiƁen unŜ sich Ǚit Ŝer 
Geschichte ɿertrĀut ǙĀcheň 

„Natur & Ich“ – unterwegs auf dem
Achtsamkeitspfad um den Wutzsee
Der Wutzsee in Lindow (Mark) 
ist ein Schöner. Mit klarem Was-
ser, das in der Sonne silbern 
glitzert, mit Schatten spenden-
den Bäumen am Ufer, fiependen
Wasservögeln im Schilf und 
Schwänen, die majestätisch-ge-
lassen ihre Bahn ziehen – und
mit einem 7,8 Kilometer lan-
gen Wanderweg drumherum. 
In dieser herrlichen Natur lädt 
der neue Achtsamkeitspfad 
„Natur & Ich“ ein, Ruhe zu fin-
den und Kraft zu tanken. Also –
machen wir uns auf die Runde!

GǇeich ʕu Beginn Ŝer æĀnŜerung erin-
nert Ŝie »ǄuǇȧtur Ŝer ̽»chǹnen �ǥnne̾ 
iǙ æutʕsee Ān eine »Āge: Die schǹne 
�ǙeǇie̍ Çǥchter Āus ĀŜǇigeǙ NĀuse̍ 
Ǉieœte Ŝen ĀrǙen BĀuernsǥhn rĀcǥœ̌ 
Dǥch Ŝie åerœinŜung ʀĀr nicht stĀnŜes-
geǙİɀ unŜ sǥ stecǄten Ŝie .Ǉtern ŜĀs 
�İŜchen ĀǇs �ǥnne ins tǇǥsteř  rĀcǥœ 
Āœer schǇich nĀchts ʕuǙ tǇǥster̍  schĀœte 
unŜ ǄrĀtʕte sǥ ǇĀnge ĀǙ �ĀuerʀerǄ̍ 
œis̃ein »tein herĀusœrĀch unŜ �ǙeǇie 
ƁreiǄĀǙ̌ �ieǙĀnŜ hĀt ǁe ʀieŜer ɿǥn 
Ŝen vieœenŜen gehǹrt ̐ �ǥch ein Ǆur-
ʕer »tǥȧȧ ĀǙ ŜrehenŜen �ɛhǇrĀŜ Ŝer 
�ɛhǇe̍ Ŝie einst ʕuǙ tǇǥster gehǹrte̍ 

unŜ ŜĀnn geht es ³ichtung æĀǇŜ̌ »chǥn 
œĀǇŜ regt Ŝie erste ɿǥn ʦʩ .rǇeœnis̥
stĀtiǥnen Ŝie æĀnŜernŜen Ān̍ ɛœer Ŝen 
»ee ʕu schĀuen unŜ Ŝen FrieŜen Ŝes 
�ugenœǇicǄs ʕu genieɀeň ûuǙ »chutʕ 
Ŝer �Ātur ŜɛrƁen �ǥtǥrœǥǥte ĀuƁ ŜeǙ 
ʮʥ NeǄtĀr grǥɀen æutʕsee ǇeŜigǇich Ǚit 
.ǇeǄtrǥĀntrieœ ƁĀhren̍ ³uŜer̥ unŜ Çret-
œǥǥte sinŜ eine sȧǥrtǇiche �ǇternĀtiɿě 
�it seineǙ gǇĀsǄǇĀren æĀsser gehǹrt 
Ŝer »ee ʕu Ŝen °erǇen iǙ �ĀturȧĀrǄ 
»techǇin̥³uȧȧiner vĀnŜ̌ Der BǇicǄ hinɛ-
œer Āns ĀnŜere ÎƁer ruht ĀuƁ Ŝer ǙĀǇeri-
schen »iǇhǥuette Ŝes tǇǥsterš 

Wutzsee Achtsamkeitspfad

Tages
Touren

Tipp

Blick auf die „Schöne 
Nonne“ im Wutzsee 

und das Klostergelände

Berlin- 
vichtenœerg

�stǄreuʕ

�rĀnienœurg

³heinsœerg 
̰�ĀrǄ̲

Lindow 
(Mark)

vǹʀenœerg 
̰�ĀrǄ̲

ÇeǙȧǇin 
Stadt

Wutzsee
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�un Ɓɛhrt Ŝer æeg stetig œergĀuƁ̍ œerg̥
Āœ Ŝurch Ŝen ĀœʀechsǇungsreichen 
æĀǇŜ̌ Nier giœt es sǥgĀr ein richtiges 
»teiǇuƁer Ǚit eineǙ schǙĀǇen °ƁĀŜ ŜireǄt 
ĀǙ æĀsser unŜ ŜeǙ æĀnŜerʀeg ĀuƁ 
Ŝer �nhǹhě Înterʀegs ǇĀŜen BİnǄe ein 
ʕuǙ �usruhen unŜ ǄǇeine BĀŜesteǇǇen 
ʕuǙ .rƁrischeň æie ʀİre es ǁetʕt̍ Ŝie 
»chuhe Āusʕuʕiehen unŜ œĀrƁuɀ ʕu ǇĀu-
Ɓen̍ BǇİtter̍  �ǥǥs unŜ �ĀŜeǇn ʕu ƁɛhǇen̍ 
sich ʕu erŜen̓ �Ŝer ǙĀǇ Ŝie °ersȧeǄ-
tiɿe ʕu ʀechseǇn unŜ Ŝen BĀuǙstĀǙǙ 
nĀch ǥœen hin ʕu œetrĀchten̓ �n einer 
Station lernen Interessierte auch die 
BİuǙe Ǆennen̍ Ŝie hier ʀĀchsen: tie-
Ɓern nĀtɛrǇich̍ Āœer Āuch ³ǥtœuchen unŜ 
³ǥœinieň DĀs œeʀusste æĀhrnehǙen 
Ŝes æĀǇŜes Ǉİsst einƁĀch tieƁenentsȧĀn-
neň ÎnŜ genĀu ŜĀs stecǄt hinter Ŝer 
SŜee Ɓɛr Ŝen �chtsĀǙǄeitsȧƁĀŜ: Ŝie ɿer-
schieŜenen �ĀturrİuǙe Ǚit ĀǇǇ unseren 
»innen intensiɿ ʕu erǇeœen unŜ Ɓɛr ŜĀs 
eigene æǥhǇœeʝnŜen unŜ Ŝie GesunŜ-
heit ʕu nutʕeň Fɛr Ŝieses tǥnʕeȧt unŜ 
Ŝie GestĀǇtung hĀt sich ŜĀs ÇǥuristiǄ̥
ÇeĀǙ Ŝer »tĀŜt Āuch »tuŜierenŜe Ŝer 
NǥchschuǇe Ɓɛr nĀchhĀǇtige .ntʀicǄǇung 
.œersʀĀǇŜe Ǚit ins Bǥǥt gehǥǇť 

�n Ŝer ǄǇeinen BrɛcǄe ĀǙ FǇieɀ Ǚit 
³ĀstȧǇĀtʕ ist ȫuĀsi NĀǇœʕeit Ɓɛr Ŝie 
³unŜe uǙ Ŝen æutʕseě .in gutes »tɛcǄ 
ʀeiter ĀǙ »ȧǥrt̥ unŜ BiǇŜungsʕentruǙ 
erʀĀrtet Ŝie æĀnŜernŜen ein Fitness̥
°Ārcǥurš æer Ŝie ɿerschieŜenen Gerİte 
Āusȧrǥœiert̍ ɿerœinŜet hier gesunŜes 
ÇrĀining Ǚit ɿieǇ »ȧĀɀ̌ æie ĀuƁ eineǙ 
DĀǙǙ geht es nun Ŝurchs vuch̍ æĀsser 
schʀĀȧȧt ǇinǄs unŜ rechts Ŝes æegeš 
.ntstĀnŜen ist ŜĀs suǙȧʝge Geœiet iǙ 
�itteǇĀǇter̍  ĀǇs Ŝer »ee ĀuƁgestĀut ʀurŜe̍ 
uǙ Fische ʕu ʕɛchteň Neute steht hier 
ein .rǇenœruchʀĀǇŜ̍ �ǥǥrƁrǥsch unŜ 
�ǥǇch ƁɛhǇen sich heiǙiscȟ æĀs Ŝie 
Çiere unŜ °ʟĀnʕen sǥ œesǥnŜers ǙĀcht̍ 

œerichten ÇĀƁeǇn̍ Ŝie ǙĀn Ŝrehen Ǚusš 
BĀǇŜ schiǙǙern Ŝie tǇǥsterœĀuten 
Ŝurchs BǇİtterŜĀch ̧ ŜĀs tǇǥster vinŜǥʀ 
ist erreicht̍ hier schǇieɀt sich Ŝie ³unŜe 
ĀuƁ ŜeǙ �chtsĀǙǄeitsȧƁĀŜ ̽�Ātur ͓ 
Sch̾̌  SnnehĀǇten ĀuƁ Ŝen viegen ĀǙ »ee̍ 
œeʀusst ĀtǙen̍ Ŝie GeŜĀnǄen ǥrŜnen 
unŜ iǙ GǇeichgeʀicht sein ̧ ʀeǇch ein 
schǹner ÇĀg in vinŜǥʀ ̰�ĀrǄ̲̑

tǇǥstergeǇİnŜe 
vinŜǥʀ 

DĀs ûisterʕienserinnenǄǇǥster 
ʀurŜe uǙ ʦʧʨʥ ɿǥn Ŝen GrĀƁen ɿǥn 
�rnstein gegrɛnŜeť Nier Ǉeœten 
Ŝie unɿerheirĀteten Çǹchter Ŝes 
vĀnŜĀŜeǇš Neute stehen ɿǥn Ŝen 
ĀǇten GeœİuŜen ʕuǙ ÇeiǇ nur nǥch 
³estě æĀhrʕeichen ist Ŝie restĀu-
rierte ³uine Ŝes tǥnɿentš �ǥch 
gut erhalten sind die Klosterschule 
unŜ ŜĀs æĀschhĀuš æer Ŝurch ŜĀs 
�reĀǇ sȧĀʕiert̍ ǄĀnn Ŝie histǥrischen 
Grİœer Ŝer »tiƁtsŜĀǙen erǄun-
Ŝen unŜ ʝnŜet ûitĀte ɿǥn ÇheǥŜǥr 
FǥntĀne̍ Ŝer ŜĀs �ǥnnenǄǇǥster 
ĀǇs tǇǥster æutʕ iǙ ³ǥǙĀn ̽Der 
»techǇin̾ ɿereʀigtě SnteressĀnt ist 
Āuch Ŝer GĀrten Ŝes Buches̍ in ŜeǙ 
°ʟĀnʕen ʀĀchsen̍ Ŝie iǙ ÇĀǇǙuŜ̍ 
in Ŝer BiœeǇ unŜ iǙ tǥrĀn erʀİhnt 
ʀerŜeň DĀs sĀnierte °ereǇs̥NĀus 
Ǚit tǇǥsterœiœǇiǥtheǄ erinnert Ǚit 
einer �ussteǇǇung Ān FrieŜrich rustus 
°ereǇs ̰ʦʮʦʥ̧̇̇ʦʮʩʪ̲̍ Ŝer ĀǇs rustiʕiĀr 
Ŝer BeǄennenŜen tirche åerƁǥǇgten 
Ŝes �Āʕi̥³egiǙes hĀǇƁ unŜ iǙ �ȧriǇ 
ʦʮʩʪ hingerichtet ʀurŜě �uƁ ŜeǙ 
GeǇİnŜe giœt es ein »eniǥrenheiǙ 
unŜ æǥhnungen̍ Ŝie ʕuǙ .ɿĀngeǇi-
schen »tiƁt tǇǥster vinŜǥʀ gehǹreň

Tourist-Information 
der Stadt Lindow (Mark)
�Ǚ �ĀrǄtȧǇĀtʕ ʦ̍ vinŜǥʀ ̰�ĀrǄ̲
ÇeǇ̌ ʥʨʨʥʨʨ ʬʥʧʮʬ
» www.lindow-mark.de
�ffnungsʕeiten
April–Sept.: �ǥ̧̇̇Fr ʮ̧̇̇ʦʫ Îhr̍
»Ā͓̆̆»ǥ̠̇̇FeiertĀge ʮ̧̇̇ʦʪ Îhr

Café Süße Ecke
»trĀɀe Ŝes FrieŜens ʨʧ̠̇̇
�ĀrǄtȧǇĀtʕ̍ ÇeǇ̌ ʥʨʨʮʨʨ ʮʥʭʪʬʮ
» www.suesseecke.com
�ffnungsʕeiten
Fŗ»ǥ ʦʦ̧ʦʬ Îhr

Fontana Lindow
Ristorante Italiano
»trĀɀe Ŝes FrieŜens ʨʨ̠̇̇
�ĀrǄtȧǇĀtʕ̍ ÇeǇ̌ ʥʨʨʮʨʨ ʮʥʥʧʩʥ
�ffnungsʕeiten
Di̧̇̇»ǥ ʦʦ̧̇̇ʧʧ Îhr 

Pension & Café Klosterblick
�Ǚ æutʕsee ʪʨ̍ ÇeǇ̌ ʥʨʨʮʨʨ ʭʮʥʥ
» www.klosterblick-lindow.de
�ffnungsʕeiten
»Ā ͓ »ǥ ʦʧ̧̇̇ʦʭ Îhr

Anreise 
åǥn BerǇin �stǄreuʕ Ǚit Ŝer ³Bʦʧ 
œis vǹʀenœerg ̰�ĀrǄ̲ unŜ ʀeiter 
Ǚit Ŝer ³Bʪʩ œis vinŜǥʀ ̰�ĀrǄ̲ iǙ 
ûʀei̥»tunŜen̥ÇĀǄt Ǚit ŜireǄteǙ 
�nschǇuss̍ ʦ:ʦʫ h FĀhrʕeit

Kloster KlostergartenBrücke

Tipp

�ugusṫ̠̇»eȧteǙœer ʧʥʧʫ
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Spätsommerfreuden
Bis in den Oktober hinein spielt sich das Leben vor der Tür ab. Wir schauen Lieblingsfilme im
Open-Air-Kino, schippern übers Wasser und feiern bunte Erntefeste. Hier warten die schönsten
Sommermomente.

Filme unter freiem Himmel
Diɿerse �rte

æenn ŜĀs vĀuœ sĀnƁt ɛœer Ŝer veinʀĀnŜ rĀscheǇt unŜ Ŝer 
DuƁt̃ɿǥn °ǥȧcǥrn Ān °icǄnicǄŜecǄen unŜ tǇĀȧȧstɛhǇen ɿǥrœei-
ʀeht̍ ist Ŝie �ȧen̥�ir̥tinǥ̥»Āisǥn in ɿǥǇǇeǙ GĀngě åerĀn-
stĀǇtungen entǇĀng Ŝer �.B̥vinien giœt es ʕĀhǇreichě �ǥch 
œis �nƁĀng »eȧteǙœer ist ŜĀs �ǥœiǇe tinǥ ÎcǄerǙĀrǄ Ǚit Ŝen 

̽Besten FiǇǙen Ān Ŝen schǹnsten �rten̾ unterʀegs̍ ŜĀrunter 
Āuch iǙ »chǇǥssȧĀrǄ Ŝes rĀgŜschǇǥsses »chǥrƁheiŜě Durch-
geƁɛhrt ɿǥǙ �uǇtiǄuǇtureǇǇen �entruǙ ÇeǙȧǇin ɿerœinŜet ŜĀs 
FǥrǙĀt ĀǄtueǇǇe tinǥȧrǥŜuǄtiǥnen Ǚit œesǥnŜeren »ȧieǇ-
stİtten̍ eineǙ ǄuǇtureǇǇen ³ĀhǙenȧrǥgrĀǙǙ unŜ regiǥnĀǇer 
GĀstƁreunŜschĀƁť

bis 5. 9. | Mobiles Kino Uckermark, unter ĀnŜereǙ iǙ »chǇǥssȧĀrǄ rĀgŜ-
schǇǥss »chǥrƁheiŜe̍ Grǥɀ »chǹneœecǄ ̰³Bʧʬ̲̍ » www.mkc-templin.de

�ehr �ȧen̥�ir̥tinǥ in Ŝer ³egiǥn:

7. & 21. 8. | Strausberger Kinosommer, �ĀrǄt in Ŝer �ǇtstĀŜt ̰³Bʧʫ̍ 
»̥BĀhn̲̍ » strausberger.kinosommer.com

14. 8. | Wanderkino, �useuǙ �ngerǙɛnŜe ̧ NĀus ÎcǄerǙĀrǄ̍ Nǥher 
»teinʀeg ʦʬ̠ʦʭ ̰³Bʫʦ̍ ³.ʨ̲̍ » www.museumangermuende.de/
haus-uckermark

19. – 22. 8. | Open-Air-Sommerkino, SnseǇ ûiegenʀerŜer FrĀnǄƁurt ̰�̲̌̍ 
NerǙĀnn̥æeingİrtner̥æeg ̰³Bʨʫ̍ ³Bʫʥ̍ ³.ʦ unŜ Fuɀʀeg̲
» www.kleines-kino.de

NEB-Express
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Schippernd 
zum Hebewerk
�ieŜerʝnǥʀ ̰³Bʫʥ ΁ »huttǇe̲

Das Schiffshebewerk Niederfinow zählt zu den
imposantesten Industriedenkmälern Brandenburgs. 
Noch spektakulärer wird der Besuch mit einer 
Anreise auf dem Wasserweg. Willkommen an Bord 
der „Funtensee“!

�Ǚ �nǇeger ̽�tǥǙiǇǇ̾ in unǙitteǇœĀrer �İhe Ŝes BĀhn-
hǥƁs �ieŜerʝnǥʀ eǙȧƁİngt ŜĀs histǥrische »ĀǇǥnœǥǥt 
œis ʕu ʧʥ °ersǥnen Ɓɛr eine entsȧĀnnte FĀhrt ĀuƁ ŜeǙ 
FinǥʀǄĀnĀǇ œis ʕur vieȧer »chǇeusě ʨʥ œis ʩʪ �inuten 
œrĀucht Ŝie ̽Funtensee̾ Ɓɛr eine »trecǄě .ntschǇeuni-
gung ĀœsǥǇut erʀɛnschť Die ûeit nutʕen Ŝie �itgǇieŜer 
Ŝes åereins ̽Înser FinǥʀǄĀnĀǇ̾̍  uǙ �itƁĀhrenŜen Ŝie 
SnŜustrieǄuǇtur entǇĀng Ŝes tĀnĀǇs nİherʕuœringen̍ ĀǇs 
ǄǇeine .instiǙǙung ĀuƁ Ŝen Besuch Ŝer »chiffsheœe-
ʀerǄe unŜ ihre teiǇs ǇĀnge Geschichtě 

�it seiner SnœetrieœnĀhǙe ĀǙ ʧʦ̌ �İrʕ ʦʮʨʩ ist ŜĀs ĀǙ 
ǹstǇichen .nŜe Ŝes �Ŝer̥NĀɿeǇ̥tĀnĀǇs stehenŜe Neœe-
ʀerǄ ŜĀs İǇteste nǥch ĀrœeitenŜe »chiffsheœeʀerǄ 
DeutschǇĀnŜš ÎǙgeœĀut ʕuǙ .ǇeǄtrǥœǥǥt schiȧȧert 
Ŝie ̽Funtensee̾ sǥgĀr schǥn seit ʦʮʦʮ ɛœers æĀsseř  
ûuǇetʕt Ɓuhr es Ǚit DieseǇ ɛœer Ŝen tĀnĀǇ̌ ÎǙƁĀngreiche 
ÎǙœĀuten ǙĀchen es ʧʥʧʫ ʀieŜer eǇeǄtrisch ̧ unŜ 
ŜĀǙit ŜeutǇich Ǉeiser ĀǇs ʕuɿǥř

Schiffshebewerke Niederfinow, NeœeʀerǄstř  ʬʥ Ā̍ Ǚehr 
SnƁǥs ʕur �nƁĀhrt̍ ʕu Ŝen FĀhrʕeiten Ŝes »huttǇes unŜ ʕu åerĀn-
staltungen unter »www.schiffshebewerk-niederfinow.com

BǥǥtsƁĀhrten ʕu Ŝen nİchsten åerĀnstĀǇtungen:
8. 8. | Tag der Industriekultur, œuntes °rǥgrĀǙǙ œis in Ŝen �œenŜ
13. 9. | Tag des offenen Denkmals, sȧĀnnenŜe ÇechniǄgeschichte 
in Ŝer �ĀschinenhĀǇǇe Ŝes ĀǇten trĀƁthĀuses
3.  10. | „Türen auf mit der Maus“, æD³̥�ǄtiǥnstĀg Ɓɛr Ŝie gĀnʕe 
FĀǙiǇie̍ ǔ Ā̌ Ǚit ǄinŜgerechten Fɛhrungen
4.  10. | Lichterfest, stiǙǙungsɿǥǇǇe FeierǇichǄeiten Ǚit �œenŜ̥
Ɓɛhrungen unŜ terʕenǄǥnʕert

Leuchtende Wege
Çreœnitʕ ̰³Bʧʫ̲

.in »ǥǙǙerĀœenŜ ʕʀischen 
vichtǄunst̍ �Ātur unŜ tuǇtur: 
BeiǙ vichterƁest .nŜe �ugust 
ʀirŜ Ŝer »chǇǥssȧĀrǄ Çreœ-
nitʕ stiǙǙungsɿǥǇǇ erǇeuch-
teť Geschichten unŜ viɿe̥
ǙusiǄ entǇĀng Ŝes °ĀrǄʀegs 
ǇǥcǄen ʕuǙ ³unŜgĀnǧ .in 
NǹheȧunǄt ist Ŝie v.D̥»hǥʀ 

̽vucinĀ́s vight̾ uǙ ʧʥ:ʨʥ Îhř  
�it einer »tuǙǙʝǇǙĀuffɛh-
rung sĀǙt viɿeǙusiǄ̥BegǇei-
tung ǄǇingt Ŝer �œenŜ in Ŝer 
FeǇŜsteinscheune Āuš

28. 8. | Lichterfest im Schlosspark
Trebnitz, °ǇĀtʕ Ŝer rugenŜ ʪ̍ �ɛn-
cheœerg̍ ʦʭ̧̇̇ʧʧ:ʨʥ̃Îhr̍  .intritt Ɓrei
» www.schloss-trebnitz.de

Mehr als Musik
rǥĀchiǙsthĀǇ ̰³Bʫʨ ΁ Bus̲

�icht ̽nur̾ eine �usiǄɿerĀn-
stĀǇtung̍ sǥnŜern ɿǥr ĀǇǇeǙ 
eine GeǇegenheit Ɓɛr GeǙein-
schĀƁt ɿǥr Ŝer Bɛhne̍ Ān Ŝer 
ÇischtennisȧǇĀtte̍ æĀsserrut-
sche ǥŜer ĀuƁ ŜeǙ »ȧree-
ʀĀǇŜǄĀhn œietet ŜĀs recǇĀiǙ 
FestiɿĀǇ in rǥĀchiǙsthĀǇ̌ 
�ĀturnĀh geǇegen ĀǙ æer̥
œeǇǇinsee unŜ ǙǹgǇichst nĀch-
hĀǇtig gestĀǇtet̍ ǇİŜt es Ǚit 
BĀnŜs ʀie �ichtseĀttǇe ʕur 
Ŝreitİgigen »tĀŜtʟucht eiň

7. – 9. 8. | reclaim Festival, »eeʕeit̥
³esǥrt ̰»eecĀǙȧ̲̍ rǥĀchiǙsthĀǇer 
»tř  ʧʥ̍ rǥĀchiǙsthĀǇ̍ ʫʮ .Î³̍
ÇĀgesticǄet Fr ͓ »Ā ǁe ʨʮ .Î³̍ 
tinŜer erǙİɀigt
» www.reclaim-festival.de

Aufregend historisch
Diɿerse �rte

ʨʪ �rte Ǚit SnŜustriege̥
schichte ǹffnen ʕuǙ ʩ̌ ÇĀg 
Ŝer SnŜustrieǄuǇtur in BrĀn-
Ŝenœurg ihre Çǥrě �it Ŝer 
�.B ʕu erreichen sinŜ unter 
ĀnŜereǙ ŜĀs NeiŜeǄrĀut-
œĀhn̥�useuǙ BĀsŜǥrƁ ̰³Bʧʬ̲̍ 
Ŝer ûiegeǇeiȧĀrǄ �iǇŜen-
œerg ̰³Bʦʧ ΁ Bus̲ ǥŜer Ŝie 
GǇĀsʀerǄstĀŜt rǥĀchiǙsthĀǇ 
̰³Bʫʨ̲̌ GeƁǹrŜert ʀirŜ Ŝer 
ÇĀg Ǚit �itteǇn Ŝes �inis-
teriuǙs Ɓɛr æissenschĀƁt̍ 
Forschung und Kultur des 
vĀnŜes BrĀnŜenœurǧ

ab 8. 8. | 4. Tag der Industriekultur
Brandenburg, alle Orte und Zeiten 
unter
» www.industriekultur-
brandenburg.de

Feiernd in den Herbst
Berlin-Rosenthal

�it �usiǄ̍ eineǙ FestuǙʕug 
unŜ .rnteŜĀnǄgǥttesŜienst 
erinnert der Rosenthaler 
Nerœst Ān Ŝie ǇĀnŜʀirtschĀƁt-
Ǉichen æurʕeǇn Ŝes BerǇiner 
�rtsteiǇs ³ǥsenthĀǇ̌ �ǥch 
iǙǙer ƁĀhren ɿieǇe tǇein-
gİrtnernŜe in ihren °ĀrʕeǇǇen 
reiche .rnten ein unŜ Ɓeiern 
ŜĀs ʕuǙ .nŜe Ŝer »Āisǥň 
BeiǙ SnƁǥ̥ unŜ treĀtiɿǙĀrǄt 
giœt Ŝie �.B ein ÎȧŜĀte ʕur 
³eĀǄtiɿierung Ŝer NeiŜe-
ǄrĀutœĀhn̥»tĀǙǙstrecǄě

18. – 20. 9. | 53. Rosenthaler Herbst,
NĀuȧtstrĀɀe ʦʪʪ̧̇̇ʦʬʦ̍ BerǇin̥
³ǥsenthĀǇ ̰»tĀǙǙstrecǄe Ŝer 
NeiŜeǄrĀutœĀhn̲̍ °rǥgrĀǙǙ unŜ 
Festʕeiten unter
» www.dorf-rosenthal.de/herbst

Shuttle-Service
Bei åǥrǇĀge eines gɛǇtigen �°�ḁ̊ÇicǄets unŜ ŜĀnǄ Ŝer ʝnĀn-
ʕieǇǇen Înterstɛtʕung Ŝurch Ŝie �.B sinŜ BǥǥtsƁĀhrten ʕu 
Ŝen »chiffsheœeʀerǄen ǄǥstenƁreǐ Der »huttǇe̥»erɿice ʀirŜ 
Ān ĀǇǇen æǥchenenŜen ʀİhrenŜ Ŝer »ǥǙǙerƁerien in BerǇin 
unŜ BrĀnŜenœurg ̰œis ʧʧ̌ �ugust ʧʥʧʫ̲ Āngeœǥten sǥʀie 
ʕu ĀusgeʀİhǇten åerĀnstĀǇtungen œis �nƁĀng �Ǆtǥœeř  Die 
�œƁĀhrten ǥrientieren sich Ān Ŝen FĀhrȧǇİnen Ŝer �.B̌

NEB 
vor Ort

�ugusṫ̠̇»eȧteǙœer ʧʥʧʫ
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Sich an einem Kulturort treffen, um gemeinsam ein Nicker-
chen zu machen: Das klingt vielleicht komisch – funktioniert
aber. Zu zwei Schlafkonzerten laden Ideengeberin Julia Buch 
und das Theater am Rand im August ein.

viegenŜ ĀuƁ �ĀtrĀt-
ʕen̍ ǙitgeœrĀchten 
DecǄen ǥŜer einge-
ǄuscheǇt in schʀeœen-
Ŝen tǥǄǥns̍ sȧeʕi-
eǇǇen NİngeǙĀtten̍ 
lauschen die Teilneh-
ǙenŜen Ŝer �usiǄ̌ 
DĀs vicht ist geŜİǙǙť 
Frɛher ǥŜer sȧİter 

nicǄen Ŝie ersten eiň ÎnŜ ŜĀs ist eʊȧǇiʕit geʀɛnschť Bei Ŝen 
»chǇĀƁǄǥnʕerten ɿǥn GrɛnŜerin ruǇiĀ Buch̍ »İngerin unŜ tǥǙ-
ȧǥnistin Āus ŜeǙ sİchsischen �ue̍ geht es ŜĀruǙ̍ ǄǥǇǇeǄtiɿ ʕu 
schǇuǙǙerň Durchs .rǇeœen in Ŝer Gruȧȧe entsteht Āus einer 
eigentǇich ȧriɿĀten »Āche eine œesǥnŜere FǥrǙ Ŝer GeǙein-
schĀƁť ̽�œʀǥhǇ ǁeŜe unŜ ǁeŜer Ǚit einer eigenen Geschichte̍ 
Ŝen eigenen GeŜĀnǄen unŜ ɿieǇǇeicht Āuch »ǥrgen in Ŝen 
³ĀuǙ ǄǥǙǙt̍ sȧɛrt ǙĀn eine stiǇǇe åerœunŜenheit̾̍  œeschreiœt 
ruǇiĀ Buch Ŝie »tiǙǙung œei Ŝen »chǇĀƁǄǥnʕerteň

Schlafen im Theater? Aber bitte doch!
Die �ǹgǇichǄeit Ŝer ǙenschǇichen Begegnung ist es̍ Ŝie Ŝen 
åerĀnstĀǇtungsǥrt̍ ŜĀs ÇheĀter ĀǙ ³ĀnŜ Ǚitten iǙ �Ŝerœruch̍ 
sǥ ȧĀssenŜ ǙĀchť ̽ûʀischen �ŜerŜeich unŜ æeite entsteht 
eine œesǥnŜere �tǙǥsȧhİre̾̍  sǥ Bucȟ ̽�Ān ist ʀeit ʀeg ɿǥǙ 
vİrǙ unŜ Ŝen �nƁǥrŜerungen Ŝes �ǇǇtĀgs unŜ ȧǇǹtʕǇich ǥffen 
Ɓɛr ŜĀs̍ ʀĀs innen hǹrœĀr ʀirŜ̌̾  DĀŜurch ʀirŜ es ǙǹgǇich̍ Ŝie 
eigene Geschichte œesser ʀĀhrʕunehǙeň DĀs »chǇĀƁǄǥnʕert 
ʀerŜe ŜĀǙit ʕu einer ĀnŜeren FǥrǙ ɿǥn ÇheĀter ̧ ̽ʀeni-
ger Bɛhne unŜ ûuschĀuerrĀuǙ̍ sǥnŜern ein geǙeinsĀǙer 
.rƁĀhrungsrĀuǙ̾̌

Tiefenentspannung im Matratzenlager
�uƁgeteiǇt sinŜ Ŝie »chǇĀƁǄǥnʕerte in ƁɛnƁ �œschnitte: �œhǥǇen̍ 
�nǄǥǙǙen̍ �usruhen̍ �uƁʀĀchen unŜ �uƁsteheň Die Óœer-
gİnge sinŜ ʟieɀenŜ̌ DĀƁɛr sǥrgen Ŝer sĀnƁte GesĀng ɿǥn ruǇiĀ 
Buch unŜ ihrer ǙusiǄĀǇischen BegǇeitung sǥʀie Ŝie »tiǙǙe ɿǥn 

Eine kleine Schlafmusik
BĀŜ FreienʀĀǇŜe ̰³Bʫʥ ΁ Bus̲

15. 8. | Schlafkonzert, ÇheĀter ĀǙ ³ĀnŜ̍ ûǥǇǇœrɛcǄe ʦʫ̍ �ŜerĀue̍ 
ǁeʀeiǇs ʦʬ unŜ ʧʥ:ʨʥ Îhr̍  eǙȧƁǥhǇener °reis Āœ ʧʭ .Î³̍ »tuŜierenŜe unŜ 
�usʕuœiǇŜenŜe ʦʥ .Î³ ʀeniger̍  ÇicǄetreserɿierungen œitte unter 
» www.theateramrand.de

�ehr ɛœer Ŝie »chǇĀƁǄǥnʕerte unter » www.schlafkonzerte.de

ÇheĀterœetreiœer ÇhǥǙĀs ³ɛhǙĀnn̍ Ŝer ǙǥŜeriert̍ ein ȧĀĀr 
vieŜer seǇœst singt unŜ einen ȧǥetischen Çeʊt Ǉiesť DĀs ǥœerste 
ûieǇ: .ntschǇeunigunǧ DĀǙit ŜĀs ǄǇĀȧȧt̍ hĀt �Ācherin ruǇiĀ 
Buch ein œesǥnŜeres �usiǄǄǥnʕeȧt entʀicǄeǇť .s œĀut ŜĀrĀuƁ 
ĀuƁ̍ ŜĀss Ŝer ǙenschǇiche tǹrȧer seinen NerʕschǇĀg unŜ Ŝie 
�teǙƁreȫuenʕ Ān Ŝie GeschʀinŜigǄeit eines vieŜs ĀnȧĀssť 
Durch ŜĀs ǇĀngsĀǙe �œsenǄen Ŝer BeĀts ȧer �inute ̰œȧǙ̲ sǥǇ-
Ǉen Ŝie ûuhǹrenŜen »chritt Ɓɛr »chritt in eine °hĀse Ŝer ÇieƁen̥
entsȧĀnnung geǇĀngeň Gegen .nŜe Ŝes tǥnʕerts ʀerŜen sie ̧ 
Ǚit ŜĀʕu ȧĀssenŜen tǇİngen ̧ œehutsĀǙ ʀieŜer ʕurɛcǄ in Ŝie 
æĀch̥ unŜ schǇieɀǇich in Ŝie �uƁstehȧhĀse geǇeiteť

Gemeinsam zur Ruhe kommen
Die SŜee ƁunǄtiǥnierť »chǥn seit ʧʥʦʧ̍ ŜeǙ °reǙierenǁĀhr Ŝer 
»chǇĀƁǄǥnʕerte̍ Ŝǹsen Ŝie ÇeiǇnehǙenŜen ʕuƁrieŜen ʕu ruǇiĀ 
Buchs �usiǄ̌ ̽�ich œerɛhrt iǙǙer ʀieŜer̍  ʀie tieƁ Ŝie tǥn-
ʕerte nĀchʀirǄen̾̍  sĀgt siě ̽�enschen erʕİhǇen Ǚir̍  ŜĀss sie 
ʕuǙ ersten �ĀǇ seit ǇĀnger ûeit ʀieŜer ŜurchgeschǇĀƁen hĀœen 
ǥŜer ʀİhrenŜ Ŝes tǥnʕerts Çrİnen ʟǥssen̍ ʀeiǇ sich innerǇich 
etʀĀs Ǉǹsen ŜurƁtě̾  DĀs BeŜɛrƁnis nĀch echter ³uhe sȧɛrt sie 
œei Ŝen åerĀnstĀǇtungen ŜeutǇich ̧ unŜ Ǚǹchte ihre Gİste 
ŜĀʕu ĀuƁruƁen̍ sich ŜĀs ³unterǄǥǙǙen ĀǄtiɿ ʕu erǇĀuœeň ̽.in 
»chǇĀƁǄǥnʕert ǄĀnn eine .inǇĀŜung sein̍ ʀieŜer in åerœinŜung 
Ǚit sich seǇœst ʕu ǄǥǙǙen unŜ ɿieǇǇeicht ʕu entŜecǄen̍ ʀie 
heiǇsĀǙ »tiǇǇe̍ tǇİnge unŜ echtes vǥsǇĀssen sein Ǆǹnnen̾̍  sǥ 
Ŝie �usiǄeriň ̽æir Ǚɛssen nicht iǙǙer ȧrǥŜuǄtiɿ sein̍ uǙ 
etʀĀs æertɿǥǇǇes ʕu erǇeœeň̾

Hörprobe
æer ɿǥrĀœ schǥn ǙĀǇ in Ŝie tǇĀngʀeǇten Ŝer 
»chǇĀƁǄǥnʕerte reinƁɛhǇen Ǚǹchte: ruǇiĀ Buchs »ǥng 
̽ûu Ŝir hin̾ ist ÇeiǇ Ŝer �uƁʀĀchȧhĀsě Shre ʕʀei 
�Ǉœen sinŜ œei »ȧǥtiƁʋ unŜ �ȧȧǇe �usic ɿerƁɛgœĀř

www.YouTube.com
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25 Jahre, 
25 Geschichten
�rĀnienœurg ̰³Bʦʧ̍ ³.ʪ̍ »̥BĀhn̲

2001 eröffnete das Schlossmuseum
Oranienburg seine Dauerausstellung. 
Anlässlich des 25-jährigen Bestehens gibt 
es viel Neues zu entdecken – und Altes
noch mal anders zu betrachten.

�ǇǇein Ŝie Geschichte ɿǥn »chǇǥss �rĀ-
nienœurg œietet ĀusreichenŜ »tǥff ʕuǙ 
»tĀuneň �nƁĀng ʦʬʥʥ ɿǥn FrieŜrich̃Š ʕur 
ǄǹnigǇichen ³esiŜenʕ ĀusgeœĀut̍ ʀurŜe 
ŜĀs �nʀesen iǙ vĀuƁe Ŝer ƁǥǇgenŜen 
rĀhrhunŜerte unter ĀnŜereǙ ĀǇs »chʀeƁeǇ̥
sİureƁĀœriǄ uǙgenutʕt unŜ sǥʀǥhǇ ɿǥn 
Ŝen �ĀtiǥnĀǇsǥʕiĀǇisten ĀǇs Āuch in Ŝer 
DD³ ĀǇs tĀserne œeʕǥgeň Bei Fɛhrungen 
sǥrgt Ŝiese ungeʀǹhnǇiche åerʀĀnŜǇung 
iǙǙer ʀieŜer Ɓɛr grǥɀe �ugeň ̽GerĀŜe 
Ŝie �utʕung ĀǇs FĀœriǄ ɛœerrĀscht ĀǇǇe̾̍  
erʕİhǇt �ǇeʊĀnŜer ³eich̍ »chǇǥssĀssistent 
ĀǙ »chǇǥssǙuseuǙ �rĀnienœurg̍ »tiƁtung 
°reuɀische »chǇǹsser unŜ Gİrten BerǇin̥
BrĀnŜenœurǧ ̽BesǥnŜers̍ ʀeiǇ sie ʕu 
ɿerheerenŜen »chİŜen geƁɛhrt hĀť̾

Mit Blick auf die politischen Umstände
.rst in Ŝen sȧİten ʦʮʮʥer̥rĀhren Ǆǥnnte 
ŜĀs »chǇǥss restĀuriert unŜ Ɓɛr Ŝen 
ǙuseĀǇen Betrieœ ɿǥrœereitet ʀerŜeň 
�Ǚ ʦʭ̌̃rĀnuĀr ʧʥʥʦ Ɓeierte schǇieɀǇich 
Ŝie heutige DĀuerĀussteǇǇung °reǙierě 
vĀngʀeiǇig ʀirŜ Ŝie nichť ûʀĀr erʕİhǇen 
Ŝie tunstʀerǄe Ŝes ʦʬ̌  unŜ ʦʭ̌ rĀhrhun-
Ŝerts seit ǁeher ɿǥn Ŝer »ĀǙǙeǇǇeiŜen-
schĀƁt Ŝes œrĀnŜenœurgisch̥ȧreuɀischen 
NerrscherhĀuseš ûuǙ ruœiǇİuǙ giœt es 
ǁeŜǥch ein »ǥnŜerȧrǥgrĀǙǙ sĀǙt einer 
�eueinǥrŜnung ɿǥn ʧʪ �œǁeǄteň Den 
FǥǄus Ǉegt ŜĀs BĀrǥcǄǙuseuǙ ŜĀœei ĀuƁ 
Ŝen ȧǥǇitischen tǥnteʊť ̽»ǥ ʝeǇ Ŝie æĀhǇ 
ĀuƁ teiǇʀeise ʀeniger BeǄĀnntes̍ turiǥses 

Bewegung &
Begegnung
æĀnŜǇitʕsee ̰³Bʧʬ̲ 

DĀs ̽vǥǥƁen̍ »chʀǥǥƁen unŜ 
tieǄen̾ ʀiǇǇ Ǚehr sein ĀǇs 
»tĀrtʕeiten unŜ »trecǄenǇİn-
gen: »tĀttŜessen Ŝreht sich 
ĀǇǇes uǙ ŜĀs �iteinĀnŜeř  æer 
ʀiǇǇ̍ schnɛrt ĀǙ »ĀǙstĀg Ɓɛr 
einen vĀuƁ Ŝie »ȧǥrtschuhě 
GenĀusǥ schǹn ist es Āœer̍  
sich Ɓɛr Gesȧrİche ĀǙ »ee 
ʕusĀǙǙenʕuʝnŜen unŜ 
ĀœenŜs œei Ŝer �ȧen̥�ir̥
°Ārtʋ Ǚit ÇǥǙœǥǇĀ ʕu tĀnʕeň 
Die �.B ist Ǚit eineǙ vĀuƁ-
teĀǙ ŜĀœeǐ

18./19. 9. | „Loofen & Schwoofen
und Kieken“, »trĀnŜœĀŜ æĀnŜ-
Ǉitʕsee̍ °renʕǇĀuer �hĀussee ʦʪʩ̍ 
æĀnŜǇitʕ
» www.wandlitz-hier-laeufts.de

Ab durch den Park
BǇuǙœerg ̰³Bʧʪ̲ 

�nƁeuern ǥŜer ǙitǙischen: 
BeiǙ trĀŜitiǥneǇǇen vĀuƁ Ŝes 
³egiǥnĀǇȧĀrǄ BĀrniǙer FeǇŜ-
ǙĀrǄ ě å̌ in tǥǥȧerĀtiǥn Ǚit 

̽�hrensƁeǇŜe in Beʀegung̾ 
unŜ ŜeǙ �ĀǙȧustĀg Ŝer 
DǥceǙus sinŜ ĀǇǇe »ȧǥrt-
œegeisterten ʀiǇǇǄǥǙǙeň 
�uƁ »trecǄen ɿǥn ʦ̍ʪ œis ʦʨ̍ʧ 
tiǇǥǙetern geht es Ɓɛr Grǥɀ 
unŜ tǇein Ŝurch Ŝie BĀrniǙer 
FeǇŜǙĀrǄ̌ ̽́ � �ȧȧeǇ unŜ ́n 
.i̾ giœt es ĀǇs ǄǇeine �uƁǙerǄ-
sĀǙǄeit ĀǙ ûieǇ̌

19. 9. | 29. Regionalparklauf,
vennŪ̥°ĀrǄ BǇuǙœerg̍ FreienʀĀǇ-
Ŝer �hĀussee ʦʪ̍ �hrensƁeǇŜe̍ 
ʦʥ̧̇̇ʦʩ̃Îhr̍  �nǙeǇŜung œis ʦʫ̌ ʮ̌ 
» www.regionalpark-
barnimerfeldmark.de

ǥŜer ʀeǇtȧǥǇitisch œesǥnŜers BeŜeuten-
Ŝes̾̍  sǥ »chǇǥssĀssistent �ǇeʊĀnŜer ³eicȟ 
�Ǚ stİrǄsten sei eine ǙʋthǥǇǥgische 
DĀrsteǇǇung Ŝer rǹǙischen vieœesgǹttin 
Venus und des Kriegsgottes Mars dis-
Ǆutiert ʀǥrŜeň ̽DĀs GeǙİǇŜe ʀirŜ ĀǇs 
eine �ǇǇegǥrie ĀuƁ Ŝen FrieŜen geŜeutet̾̍  
erʕİhǇt ³eicȟ ̽.in ÇheǙĀ̍ ŜĀs uns in Ŝen 
Ǉetʕten rĀhren ĀǇǇe œeschİƁtigt hĀt unŜ 
gǇeichʕeitig sehr schʀer in unsere »ǥnŜer-
Ɓɛhrungen ʕu integrieren ʀĀř̾

Kritische Rückschau – auch per App
NĀnŜeǇsœeʕiehungen̍ tǥǇǥniĀǇisǙus unŜ 
�usœeutung̍ ɿǥn Ŝenen Ŝie BĀrǥcǄʕeit 
regeǇrecht Ŝurchʕǥgen ist̍ ǄǥǙǙen in 
Ŝen ɿerschieŜenen ruœiǇİuǙsƁɛhrungen 
ʕur »ȧrĀchě ̽Die �nhİuƁung ɿǥn ³eich-
tɛǙern unŜ Ŝie Begeisterung Ɓɛr ĀǇǇes 
�uɀereurǥȧİische ʀĀr sǥ grǥɀ̍ ŜĀss 
sich in Ŝen Ǚeisten »chǇǹssern ǄǥǇǥniĀǇe 
Geschichten œis heute nĀchɿǥǇǇʕiehen 
ǇĀssen̾̍  sĀgt �ǇeʊĀnŜer ³eicȟ Die Nistǥrie 
entsȧrechenŜer tunstʀerǄe sǥǇǇe res-
ȧeǄtɿǥǇǇ ɿerǙitteǇt ʀerŜeň æer ʕu Ŝen 
Fɛhrungsʕeiten Ǆeine ûeit hĀt̍ Ǆǹnne sich 
ɛœrigens ɿǥn Ŝer �ȧȧ ̽»Ānssǥuci̾ ̰grĀtis 
unter ʀʀʀ̌sȧsǧŜe̠Āȧȧ̲ Ŝurchs �useuǙ 
œegǇeiten ǇĀsseň �it ihr œeǄǥǙǙen 
Snteressierte ûusĀtʕinƁǥrǙĀtiǥnen ʕu Ŝen 
ĀusgeʀİhǇten ʧʪ �œǁeǄten unŜ Ǉesen ǥŜer 
hǹren Ŝie ŜĀʕugehǹrigen Geschichten in 
sieœen unterschieŜǇichen »ȧrĀcheň

ganzjährig | 25 Jahre Schlossmuseum
Oranienburg, »chǇǥɀȧǇĀtʕ ʦ
»ǥnŜerƁɛhrungen ̽�Ācht unŜ DĀrsteǇǇung̾̍  
̽�Ācht unŜ NĀnŜeǇ̾ unŜ ̽�Ācht unŜ FĀǙiǇie̾̍  
ĀǇǇe ÇerǙine unŜ ûeiten unter » www.spsg.de/
25-jahre-schlossmuseum-oranienburg

NEB 
vor Ort

�ugusṫ̠̇»eȧteǙœer ʧʥʧʫ

̩̩ ʦʬ

https://www.wandlitz-hier-laeufts.de
https://www.regionalpark-barnimerfeldmark.de
https://www.regionalpark-barnimerfeldmark.de
https://www.spsg.de/25-jahre-schlossmuseum-oranienburg
https://www.spsg.de/25-jahre-schlossmuseum-oranienburg


Neue Menschen kennenlernen, Gemein-
schaft erleben und Zuversicht gewin-
nen: Mit einem Speed-Dating-Format 
im Schlossmuseum Königs Wuster-
hausen will das Projekt „Gemeinsam
gegen Einsam in KW“ sozialer Isolation
entgegenwirken.

�Āch Ŝer �nǄunƁt ʕʀischen histǥrischen 
�Āuern geht es œei eineǙ GetrİnǄ 
schneǇǇ ins Gesȧrİcȟ .in �ustĀusch 
iǙ erʀeiterten treis̍ ein ɿǥrsichtiges 
³einƁɛhǇen in Ŝie Ɓɛr ɿieǇe gĀnʕ neue 
»ituĀtiǥn̍ ŜĀnn stĀrten Ŝie Ǆurʕen 
tennenǇernrunŜen ʕu ʕʀeiť ûʀischen 
Ŝen »ȧeeŜ̥DĀting̥»Ǉǥts œǇeiœt ûeit ʕuǙ 
DurchĀtǙeň æer Ǚǹchte̍ unterhİǇt sich 
nĀch ŜeǙ ǥʛʕieǇǇen .nŜe nǥch Ǉİnger 
ǥŜer ɿerĀœreŜet sich ŜireǄť �nsǥnsten 
Ǆǹnnen ÇeiǇnehǙenŜe ɛœer ŜĀs »chǇǥss-
ǙuseuǙ tǹnigs æusterhĀusen œis ʕu 
ɿier ÇĀge sȧİter ihre tǥntĀǄtŜĀten Āus-
tĀuschen ̧ ʀenn es Ɓɛr œeiŜe ȧĀssť »ǥ 
ǹffnet sich ein ³ĀuǙ̍ in ŜeǙ Begegnun-
gen »chritt Ɓɛr »chritt ǙǹgǇich sinŜ̌ 

Wieder in Kontakt kommen
Ninter ŜeǙ FǥrǙĀt ̽�useuǙs̥DĀte: Die 
tunst̍ sich ǄennenʕuǇernen̾ steht neœen 
ŜeǙ »chǇǥssǙuseuǙ tǹnigs æuster-
hĀusen ŜĀs °rǥǁeǄt ̽GeǙeinsĀǙ gegen 
.insĀǙ in tæ̾̍  ŜĀs in ûeiten ʀĀchsenŜer 
åereinʕeǇung ŜĀs �iteinĀnŜer ƁǹrŜern 
Ǚǹchtě �Ɓt ist Ŝie .insĀǙǄeit nicht 
ĀuƁ �nhieœ sichtœĀř  ̽åieǇe �enschen 
ƁunǄtiǥnieren iǙ �ǇǇtĀg̍ gehen Ārœeiten 
ǥŜer erǇeŜigen ihre �uƁgĀœen ̧ unŜ 
ƁɛhǇen sich trǥtʕŜeǙ innerǇich isǥǇiert̾̍  

 Die Chance der Begegnung
tǹnigs æusterhĀusen ̰³Bʨʫ̍ ³.ʧ̍ »̥BĀhn̲

erǄǇİrt »ĀnŜrĀ »chʀĀrʕ̍ �nsȧrechȧĀrt-
nerin Ɓɛr ̽GeǙeinsĀǙ gegen .insĀǙ in 
tæ̾̌ BesǥnŜers nĀch einschneiŜenŜen 
åerİnŜerungen ʀie einer Çrennung̍ 
eineǙ ÎǙʕug̍ ŜeǙ åerǇust nĀhestehen-
Ŝer �enschen ǥŜer œeiǙ ÓœergĀng in 
Ŝen ³uhestĀnŜ steige ŜĀs ³isiǄǥ̌ Nİuʝg 
ƁehǇen sǥʕiĀǇe tǥntĀǄte̍ gǇeichʕeitig ƁİǇǇt 
es ɿieǇen schʀer̍  neue BeǄĀnntschĀƁten 
ʕu schǇieɀeň �ieŜrigschʀeǇǇig ʕugİngǇi-
che̍ ǥrgĀnisierte unŜ gǇeichʕeitig ǥffen 
gestĀǇtete BegegnungsĀngeœǥte Ǆǹnn-
ten ŜĀʕu œeitrĀgen̍ ʀieŜer �nschǇuss ʕu 
ʝnŜen unŜ neue �etʕʀerǄe ĀuƁʕuœĀueň 
̽�Ɓt reicht ein erster geǙeinsĀǙer 
�œenŜ̍ ein Gesȧrİch ǥŜer Ŝie .rƁĀh-
rung: ̍Sch œin ŜĀǙit nicht ĀǇǇeiǹ̾̍  sǥ 
»chʀĀrʕ̌ »chǇǥss tǹnigs æusterhĀusen 
trİgt ĀǇs åerĀnstĀǇtungsǥrt einen ʀich-
tigen ÇeiǇ œei: ̽.in »chǇǥss hĀt �tǙǥ-
sȧhİre̍ Geschichte unŜ etʀĀs åerœin-
ŜenŜes̾̍  sĀgt »ĀnŜrĀ »chʀĀrʕ̌ åieǇe 
�enschen erǇeœten Ŝen �œenŜ ŜeshĀǇœ 
eher ĀǇs geǙeinsĀǙes .rǇeœnis Ŝenn 
ĀǇs ǄǇĀssische °Ārtnersuchě tuǇturǥrte 
Ǆǹnnten ʕuŜeǙ heǇƁen̍ NeǙǙschʀeǇǇen 
ĀœʕuœĀueň ̽�enschen ǄǥǙǙen Ǉeichter 
ɛœer .inŜrɛcǄe̍ tunst̍ �usiǄ ǥŜer Ŝie 
œesǥnŜere �tǙǥsȧhİre ins Gesȧrİch̾̍  
sǥ »chʀĀrʕ̌

Kennenlernen ohne Druck
�eœen ŜeǙ »ȧeeŜ̥DĀting unŜ ĀnŜe-
ren geǙeinsĀǙen �Ǆtiɿitİten gehǹren 
ŜeshĀǇœ Āuch ǄuǇtureǇǇe åerĀnstĀǇtungen 
ʕuǙ °rǥgrĀǙǙ̌ ûieǇ ist es̍ �enschen 
ʕusĀǙǙenʕuœringen̍ Ŝie sich iǙ �ǇǇtĀg 
ǄĀuǙ œegegnen ʀɛrŜeň ̽æir schĀƁ-

Ɓen ³İuǙe unŜ »truǄturen̍ in Ŝenen 
ŜĀs unǄǥǙȧǇiʕiert ǙǹgǇich ʀirŜ ̧ ǥhne 
veistungsŜrucǄ̍ ǥhne .rʀĀrtungen unŜ 
ǥffen Ɓɛr unterschieŜǇiche �Ǉtersgruȧ-
ȧen unŜ veœenssituĀtiǥnen̾̍  erǄǇİrt FrĀu 
»chʀĀrʕ̌ .ntscheiŜenŜ sei ɿǥr ĀǇǇeǙ 
³egeǇǙİɀigǄeiť Denn̍ sǥ ihre .rƁĀhrung: 

̽GeǙeinschĀƁt entsteht Ǚeistens nicht 
ĀuƁ tnǥȧƁŜrucǄ̍ sǥnŜern Ŝurch ʀieŜer-
ǄehrenŜe Begegnungen in einer ǥffenen 
�tǙǥsȧhİrě̾  Die œisherigen »ȧeeŜ̥DĀ-
ting̥.ɿents seien sehr ȧǥsitiɿ ĀuƁgenǥǙ-
Ǚen ʀǥrŜeň åieǇe hİtten œerichtet̍ ʀie 
Ǉeicht es ihnen geƁĀǇǇen sei̍ Ǚit neuen 
�enschen ins Gesȧrİch ʕu ǄǥǙǙeň æer 
unsicher ist̍ ŜeǙ ǙĀcht »ĀnŜrĀ »chʀĀrʕ 
�ut: ̽FĀst ĀǇǇe ÇeiǇnehǙenŜen ǄǥǙǙen 
Ǚit einer geʀissen �erɿǥsitİť̾  Dǥch 
nieǙĀnŜ Ǚɛsse œesǥnŜers ǄǥntĀǄtƁreu-
Ŝig sein ǥŜer .rʀĀrtungen erƁɛǇǇeň ̽Der 
ʀichtigste »chritt ist eigentǇich nur̍  sich 
ĀnʕuǙeǇŜen unŜ ɿǥrœeiʕuǄǥǙǙeň̾  

�uch in ûuǄunƁt 
ʕusĀǙǙen

DĀs °rǥǁeǄt ̽GeǙeinsĀǙ gegen 
.insĀǙ in tæ̾ ʀirŜ iǙ ³ĀhǙen Ŝes 
°rǥgrĀǙǙs ̽ûusĀǙǙenhĀǇt stİr-
Ǆen ̧ �enschen ɿerœinŜen̾ Ŝurch 
ŜĀs BunŜesǙinisteriuǙ Ɓɛr BiǇ-
Ŝung̍ FĀǙiǇie̍ »eniǥren̍ FrĀuen unŜ 
rugenŜ unŜ Ŝurch Ŝie .urǥȧİische 
Îniǥn ɛœer Ŝen .urǥȧİischen »ǥʕi-
ĀǇƁǥnŜs °Ǉus ̰.»F °Ǉus̲ geƁǹrŜerť 
GeǙeinsĀǙ Ǚit ŜeǙ »chǇǥss ȧǇĀnt 
Ŝie »tĀŜt tǹnigs æusterhĀusen̍ 
ŜĀs̃»ȧeeŜ̥DĀting iǙ �useuǙ ʧʥʧʬ 
ʕu ʀieŜerhǥǇeň SnƁǥs ɛœer ǙǹgǇi-
chẽÇerǙine unŜ ʀeitere �Ǆtiǥnen 
giœt es unter:

» www.koenigs-
wusterhausen.de/
einsamkeit

Tipp

18. 9. | „Museums-Date: Die Kunst, sich
kennenzulernen. Speed-Dating im Museum“,
»chǇǥss tǹnigs æusterhĀusen̍ »chǇǥssȧǇĀtʕ̃ʦ̍ 
Ɓɛr »ingǇes Āœ ʪʥ̍ ÇreffȧunǄt: »chǇǥssǄĀsse̍ 
ʦʫ:ʨʥ̧ʦʭ Îhr̍  .intritt Ɓrei̍ Buchung unter
» www.spsg.de

NEB-Express

ʦʭ ̩̩ Înterʀegs in Ŝer NeiǙĀt
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Feiern, genießen und Traditionen erleben:
Während der Erntezeit lädt unter ande-
rem das Oderbruch Museum Altranft zu 
einem stimmungsvollen Fest zu Ehren 
der Landwirtschaft und ihrer essbaren 
Schätze.

DĀs Deutsch̥°ǥǇnische .rnteŜĀnǄƁest 
�nƁĀng �Ǆtǥœer ist ŜĀs grǹɀte .ɿent Ŝes 
�Ŝerœruch �useuǙs �ǇtrĀnƁť Dǥch Āuch 
ʀenn sich Ān ŜeǙ ÇĀg inʕʀischen ʧ̌ʥʥʥ 
œis ʨ̌ʥʥʥ BesuchenŜe iǙ »chǇǥssȧĀrǄ ɿǥr 
ŜeǙ einstigen NerrenhĀus tuǙǙeǇn: Der 
Geist Ŝer FeierǇichǄeiten œǇeiœt ƁĀǙiǇiİř  
DĀs Ǉiegt nicht ʕuǇetʕt ŜĀrĀn̍ ŜĀss Ŝie 
.inheiǙischen seǇœst ĀǙ FestȧrǥgrĀǙǙ 
sǥ engĀgiert œeteiǇigt sinŜ̌ ̽.s giœt ʀǥhǇ 
nichts̍ ʀĀs Ŝie �ǇtrĀnƁter �nʀǥhnenŜen 
Ǚit sǥ ɿieǇ vieœe unŜ veiŜenschĀƁt ɿǥr-
œereiten ʀie Ŝen grǥɀen DǥrƁuǙʕug̾̍  
erʕİhǇt tenneth �nŜers̍ °rǥgrĀǙǙǇeiter 
Ŝes �useuǙš ÎǙ ʦʨ Îhr ʕiehen Ŝie 
geschǙɛcǄten æĀgen unŜ vĀnŜǙĀschinen 
ĀuƁ ŜeǙ �nger ɿǥrœeǐ 

Die Ŝeutsch̥ȧǥǇnische ûusĀǙǙenĀrœeit 
Ǉİsst sich unter ĀnŜereǙ ǄuǇinĀrisch Ǆǥsteň 
»chǥn Āœ ʦʦ Îhr giœt es ɿǥn ȧǥǇnischen 
°ierǥgi ɛœer Fischœrǹtchen unŜ æiǇŜ-
œrĀtʀurst œis hin ʕu Ɓrisch geœĀcǄeneǙ 
tuchen vecǄereien Āus Ŝer Grenʕregiǥň .s 
erǄǇingt geǙɛtǇiche BǇĀsǙusiǄ̌ .ine ǄǇeine 
NĀnŜʀerǄergĀsse Ǚit ɿerschieŜenen �it-
ǙĀchĀngeœǥten ʀirŜ ɿǥn Ŝer NĀnŜʀerǄs-
ǄĀǙǙer œeigesteuerť .in »chǙieŜ ȧrİ-
sentiert sein æerǄ̌ ̽DĀneœen giœt es Āœer 
Āuch �rtistiǄ̍ �ngeœǥte Ɓɛr tinŜer unŜ 
eine sehr gute BĀnŜ̾̍  sǥ tenneth �nŜerš

æeitere .rnteƁeste iǙ �.B̥Geœiet:

Feiern am Fischerhaus
Die ̽�hrensĀchȇ̾ iǙ �Ŝerœruch �useuǙ 
�ǇtrĀnƁt rɛcǄt ĀǇte .rntetrĀŜitiǥnen in Ŝen 
�itteǇȧunǄť �uƁ ŜeǙ GeǇİnŜe ĀǙ Fischer-
hĀus Ǆǹnnen sich Gİste œeiǙ geǙeinsĀ-

Ǚen .rnteǄrǥnenœinŜen Āusȧrǥœieren̍ 
Ɓrisches Brǥt Āus ŜeǙ NǥǇʕœĀcǄǥƁen 
Ǆǥsten unŜ rǥĀnnĀ tǥrŜʋǇeʀicʕ Ǚit ihrer 
ǙitteǇĀǇterǇichen FieŜeǇ ǇĀuscheň

Region zum Anfassen
³egiǥnĀǇe vecǄereien̍ trĀŜitiǥneǇǇes NĀnŜ-
ʀerǄ unŜ œuntes �ĀrǄttreiœen ȧrİgen ŜĀs 
.rnteƁest iǙ unŜ ĀǙ BĀrniǙ °ĀnǥrĀǙĀ̌ 
DĀʕu giœt es ÎnterhĀǇtung Ɓɛr Ŝie gĀnʕe 
FĀǙiǇie unŜ ʕĀhǇreiche �ngeœǥte ʕuǙ 
�itǙĀchen unŜ .ntŜecǄeň tinŜer Ǆǹnnen 
œeisȧieǇsʀeise ĀuƁ ŜeǙ æĀssersȧieǇȧǇĀtʕ 
ǥŜer einer »trǥhœurg tǥœeň Fɛr ǙusiǄĀǇi-
sche ÎnterǙĀǇung sǥrgt ŜĀs �rĀnienœur-
ger NǥƁǥrchesteř

Der Apfel, er lebe hoch!
DĀs trĀŜitiǥneǇǇe �ȧƁeǇƁest iǙ �ĀturȧĀrǄ 
�İrǄische »chʀeiʕ ist ŜeǙ ǇieœǇich̥sɛ-
ɀen œis sİuerǇichen ternǥœst geʀiŜǙeť 
�eœen eineǙ regiǥnĀǇen �ĀrǄt unŜ einer 
�ȧƁeǇsǥrtenschĀu inǄǇusiɿe åerǄǹstigung 
ʀĀrten ĀuƁ FĀǙiǇien unŜ tinŜer BĀsteǇ̥ 
unŜ �itǙĀchĀǄtiǥneň .ine °ǥǙǥǇǥgin 
œestiǙǙt ǙitgeœrĀchte �ȧƁeǇ̌ 

Kürbis trifft Kastanie
»chnitʕen̍ BĀsteǇn̍ tǥsten ̧ unŜ »tĀunen: 
BeiǙ tɛrœis̥ unŜ tĀstĀnienƁest iǙ »tǥr-
Ǆǥʀer �it�Āch°ĀrǄ S³³v��DS� ŜɛrƁen 
tinŜer ǙǹgǇichst gruseǇige ǥŜer Ǉustige 
NĀǇǇǥʀeen̥Gesichter in ŜĀs FruchtgeǙɛse 
ritʕen unŜ ʕuŜeǙ nieŜǇiche tĀstĀnientiere 
œĀueň �Ǚ ʧʫ̌ʮ̌ giœt es eine tɛrœissuȧ-
ȧenɿerǄǥstunǧ �uɀerŜeǙ ʀĀrtet eine 
ǄǇeine tɛrœisĀussteǇǇunǧ

Auf Schatzsuche
vinŜǥʀ ̰�ĀrǄ̲ ̰³Bʪʩ̲ 

Fɛr Ŝie einen »ȧerrǙɛǇǇ̍ Ɓɛr 
Ŝie ĀnŜeren echte »chİtʕe: 
BeiǙ grǥɀen ÇrǹŜeǇsǥnntĀg 
in vinŜǥʀ ̰�ĀrǄ̲ stǹœern 
.inheiǙische unŜ Gİste ɿǥr 
Ŝen ȧriɿĀten NĀustɛren Ŝer 
�nʀǥhnenŜen sǥʀie ĀuƁ ŜeǙ 
�ĀrǄtȧǇĀtʕ in �ussǥrtier-
teǙ ɿǥǙ DĀchœǥŜeň GĀnʕ 
neœenœei ǇĀssen sich ĀuƁ Ŝer 
»uche nĀch FunŜstɛcǄen 
Āuch Ŝie ǄǇeinen �eœenstrĀ-
ɀen Ŝer iŜʋǇǇischen �ǇtstĀŜt 
entŜecǄeň

27. 9. | Trödeln durch die Stadt,
�uƁ ŜeǙ �ĀrǄtȧǇĀtʕ unŜ in Ŝen 
»trĀɀen vinŜǥʀs ̰�ĀrǄ̲̍ ʮ̧̇̇ʦʪ̃Îhr̍  
.intritt Ɓrei̍ �nǙeǇŜung Ɓɛr �ĀrǄt-
stĀnŜ ɛœer
» www.lindow-mark.de

Kleiner Strandausflug
BĀŜ »ĀĀrǥʀ ̰³Bʨʪ̲

�œ Āns �eer ̧ ʕuǙinŜest 
ǙusiǄĀǇisch: Bei ihreǙ tǥn-
ʕert iǙ »chĀrʀenǄĀgĀrten 
nehǙen Ŝie ̽æiǇŜen æitʀer̾̍  
�hristiĀn ûĀcǄer ĀǙ tǇĀɿier 
unŜ ÇhǥǙĀs Neœenstreit 
ĀǇs Çenǥr̍  ŜĀs °uœǇiǄuǙ Ǚit 
ins ̽tǇeine »trĀnŜcĀƁŪ̾̌  SǙ 
GeȧİcǄ hĀœen sie »chǇĀger 
Ŝer ʦʮʧʥer̥ unŜ ʦʮʨʥer̥rĀhre 
sǥʀie ǁeŜe �enge Ǉustige 
»ʕeneň Der tĀffeegĀrten 
ǹffnet œereits uǙ ʦʪ Îhr Ǚit 
tĀffee̍ tuchen unŜ ǄɛhǇen 
GetrİnǄeň 

29. 8. | Spaß mit den „Wilden
Witwern“, »chĀrʀenǄĀ tuǇturƁǥruǙ̍ 
�ǥǥrstř  ʨ̍ BĀŜ »ĀĀrǥʀ̍ ʦʫ̃Îhr̍  
.intritt Ɓrei̍ »ȧenŜen erœeten
» www.scharwenkahaus.de

Rund um Korn und Kürbis
Diɿerse �rte

4. 10. | Deutsch-Polnisches Erntedankfest, Oder-
œruch �useuǙ �ǇtrĀnƁt̍ »chǇǥssȧĀrǄ̍ �Ǚ �nger̃ʧʬ̍  
BĀŜ FreienʀĀǇŜe ̰³Bʫʥ̲̍ ʦʦ̧̇̇ʦʬ Îhr̍  .intritt ʪ̃.Î³
» www.oderbruchmuseum.de

5. 9. | Ährensache!, �Ŝerœruch �useuǙ �ǇtrĀnƁt̍ 
»chǇǥssȧĀrǄ̍ �Ǚ �nger ʧʬ̍  BĀŜ FreienʀĀǇŜe 
̰³Bʫʥ̲̍ ʦʦ̧̇̇ʦʪ Îhr̍  .intritt Ɓrei
» www.oderbruchmuseum.de

20. 9. | Erntefest im und am Barnim Panorama,
BreitscheiŜstrĀɀe ʭ̧̇̇ʮ̍ æĀnŜǇitʕ ̰³Bʧʬ̲̍ ʦʦ̧̇̇ʦʬ Îhr̍  
.intritt Ɓrei̍ » www.barnim-panorama.de

26. 9. | Apfelfest im Naturpark, �İrǄische 
»chʀeiʕ̍ �ĀturȧĀrǄ̥BesucherʕentruǙ̍ ̽»chʀeiʕer 
NĀus̾̍  vinŜenstrĀɀe ʨʨ̍ BucǄǥʀ ̰³Bʧʫ ΁ Bus̲̍ 
ʦʧ̧̇̇ʦʬ Îhr̍  .intritt Ɓrei̍ » www.maerkische-
schweiz-naturpark.de

26. & 27. 9. | Kürbis- und Kastanienfest,
S³³v��DS�̍ veœœiner »tř  ʦ̍ »tǥrǄǥʀ ̰�ĀrǄ̲ ̰³Bʨʫ̲̍ 
»Ā ʦʥ̧̇̇ʦʭ Îhr̍  »ǥ ʦʥ̧ʦʭ Îhr̍  .intritt Āœ ʨ̃rĀhren 
ʦʪ̍ʪʥ .Î³̍ » www.irrlandia.de

�ugusṫ̠̇»eȧteǙœer ʧʥʧʫ
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genǥǙǙen̍ iǙǙer ʀieŜer nĀchgehĀǄt̍ ǥœ ʀir Ɓɛr åerĀnstĀǇ̥
tungen ʀerœen Ǆǹnneň DĀƁɛr geht er Āuch ĀuƁ Ŝie »trĀɀe 
unŜ ɿerteiǇt ȧersǹnǇich Ŝie FǇʋeř  �ǄtueǇǇ sĀǙǙeǇn er unŜ seine 
tɛnstǇer Ɓɛr sȧeʕieǇǇe »chuǇrǥœǥter̍  Ǚit Ŝenen tinŜer Āuch 
ɿǥǙ trĀnǄenhĀus Āus ĀǙ »chuǇunterricht teiǇhĀœen Ǆǹnneň 
.s̃geht ihnen Āœer uǙ Ǚehr ĀǇs GeǇŜ̌ �utǙĀcher ʀǥǇǇen sie Ǚit 
ihrer �usiǄ sein̍ Ǚit ihrer Begeisterung ĀnstecǄen unŜ Ɓɛr ein 
ȧĀĀr unœeschʀerte »tunŜen sǥrgen̍ ʀie œei ihren �uƁtritten Ɓɛr 
°Ātienten in Ŝen NeǇiǥs tǇiniǄen in BerǇin ǥŜer iǙ tinŜer̥ unŜ 
rugenŜhǥsȧiʕ in ³ĀŜeʀegě 

BĀnŜǇeĀŜer tristǥffer erʕİhǇt Ǚir sȧİter̍  ŜĀss er Ɓrɛher seǇœst 
iǙ sǥʕiĀǇen Bereich geĀrœeitet hĀť �Ǉs iǙ Ǉetʕten rĀhr ŜĀnn 
Ŝiẽ�nƁrĀge ɿǥǙ �ĀǙensɿetter unŜ °rǥǁeǄtǇeiter ɿǥn ̽tɛnstǇer 
Ǚit Nerʕ̾ ǄĀǙ̍ hĀt er nicht ǇĀnge ɛœerǇegť åieǇǇeicht ist Ŝie 
�usiǄ Āuch gerĀŜe ŜeshĀǇœ sǥ Āuthentisch̍ Ŝie �ǥtiɿĀtiǥn sǥ 
hǥch̍ ʀeiǇ ĀǇǇe BeteiǇigten Ŝie »ituĀtiǥn sǥǇcher ǁungen °Ātien-
ten Ǆenneň æie seine BĀnŜǄǥǇǇegen sȧenŜet Āuch tristǥffer 
regeǇǙİɀig einen ÇeiǇ seiner GĀgě Die ʀeiɀe »ȧenŜenœɛchse 
ɿǥn tǥǇiœri ě̆å̌ ist iǙǙer ŜĀœei unŜ geht nĀch Ŝen tǥnʕerten 
ruǙ̌ Óœer ʦʥ̌ʥʥʥ .urǥ sinŜ sǥ schǥn ʕusĀǙǙengeǄǥǙǙeň 

SǙ ǄɛhǇen BɛrǥrĀuǙ Ŝes rugenŜcǇuœs sitʕt Ǚir �hristǥffer 
œeiǙ Snterɿieʀ gegenɛœeř  �Ǚ .nŜe Ŝes Gesȧrİches giœt es 
einen �ǥǙent̍ ŜĀ hĀt er ȧǇǹtʕǇich Çrİnen in Ŝen �ugen̍ sĀgt̍ 
ʀie stǥǇʕ er ĀuƁ sein °rǥǁeǄt isť DĀs ǄǇingt sǥ einŜringǇich̍ 
ŜĀ̃Ǚǹchte ich ihn ĀǙ Ǉieœsten in Ŝen �rǙ nehǙen̍ trĀue Ǚich 
Āœer nicht̍ sĀge stĀttŜessen: ̽DĀs ǄĀnnst Ŝu Āuch seiň̾
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Wir ǇĀuƁen eine »trĀɀe ĀǙ SnŜustriegeœiet entǇĀng̍ ein 
»chʀeiɀtrǥȧƁen rinnt Ǚir ǇĀngsĀǙ Ŝie »chǇİƁe herunteř  

ʨʭ GrĀŜ sinŜ es heute unŜ es ist sǥ heiɀ̍ ŜĀss ɿieǇe åerĀnstĀǇ-
tungen ĀœgesĀgt ʀurŜeň �œer �hristǥȧher æieȧrecht ist nicht 
ʕu stǥȧȧeň Der °rǥǁeǄtǇeiter ɿǥn ̽tɛnstǇer Ǚit Nerʕ̾ ǇİuƁt 
neœen Ǚir̍  œeȧĀcǄt Ǚit �uƁsteǇǇer unŜ schʀereǙ ³ucǄsĀcǄ̌ 
æir sinŜ ĀuƁ ŜeǙ æeg ʕuǙ ̽�Ǉuœ ʧ ʝɿe̾̍  ŜeǙ rugenŜcǇuœ in 
Grǥɀœeereň »eine tɛnstǇer hĀœen heute einen �uƁtritt̍ Ŝie 
æǥche ŜĀrĀuƁ sinŜ sie œeiǙ ³uŜercuȧ in �ngerǙɛnŜe̍ seiner 
NeiǙĀtstĀŜť Durch gĀnʕ BrĀnŜenœurg reisen �hristǥȧher unŜ 
seine veute̍ uǙ �usiǄ ʕu ǙĀchen unŜ »ȧenŜen ʕu sĀǙǙeǇn ̧ 
unŜ ŜĀs ǄĀnn ŜurchĀus ǙɛhseǇig seiň 

�Ǉs ʀir iǙ rugenŜcǇuœ ĀnǄǥǙǙen̍ œĀuen Ŝie �usiǄer schǥn 
ŜĀs .ȫuiȧǙent ĀuƁ̌ ̽Nǹrt ihr uns gut̓̾̍  ƁrĀgt »İnger tristǥffer 
BĀuǙĀnn œeiǙ »ǥunŜchecǄ̌ Die BĀnŜ heiɀt ̽ÇheĀter̾ unŜ ʀie 
sich herĀussteǇǇt̍ ist sie richtig guť Fɛr seinen GesĀng Ǆǥnnte 
tristǥffer BĀuǙĀnn iǙ Ǉetʕten rĀhr sǥgĀr einen °reis Ŝer 
ÎcǄerǙİrǄischen Bɛhnen̍ Ŝie ̽GǥǇŜen æruǄe̾̍  einheiǙseň Der 
FrǥntǙĀnn unŜ �ĀǙensɿetter ist Ɓɛr �hristǥȧher Ǉİngst Āuch 
ein FreunŜ̍ ǁeǙĀnŜ̍ ĀuƁ Ŝen er sich iǙǙer ɿerǇĀssen ǄĀnn̍ ʀie 
er sĀgť GerĀŜe nǥch ist Ŝer rugenŜcǇuœ Ǉeer̍  Ɓrische ³ǥstœrĀt-
ʀɛrste griǇǇen ŜrĀuɀen ĀǙ »tĀnŜ ɿǥr sich hin̍ Ŝie ƁrǹhǇiche 
veiterin Ǚit Ŝen ǇĀngen NĀĀren ǄɛhǇt ihre Fɛɀe iǙ ĀuƁœǇĀsœĀren 
�iniȧǥǥǇ unŜ ʀĀrǙer æinŜ rĀuscht Ŝurchs ĀnǇiegenŜe FeǇŜ̌ ̧ 
Wie schön es hier ist! 

�hristǥȧher unterŜessen tigert Ŝurch Ŝen FǇĀchœĀu̍ ǥrgĀni̥
siert Ŝie Ǉetʕten DetĀiǇš ̧ ÎnŜ ŜĀnn ist ŜĀ nǥch sǥ eine °resse̥
ƁrĀu̍ Ŝie ihǙ ĀnŜĀuernŜ FrĀgen steǇǇt̑ ̧ .tʀĀs̍ ŜĀs sǥ nǥch 
nicht ɿǥrǄĀǙ̍ ʀie er sĀgť DĀœei ʀirŜ es hǹchste ûeit̍ Ŝie �uƁ-
ǙerǄsĀǙǄeit ĀuƁ ihn unŜ seine �rœeit ʕu richten̍ Ŝenn eineǙ̍ 
Ŝer sich sǥ einsetʕt̍ ŜeǙ sǥǇǇte ǙĀn ruhig einǙĀǇ ʕuhǹreň 
�eine vieœǇingsgeschichten sinŜ sǥǇche ɿǥn åerʀĀnŜǇungen̍ 
ĀǇsǥ ɿǥn �enschen̍ Ŝie ǙĀnchǙĀǇ »chǇiǙǙes ŜurchǙĀchten̍ 
œeɿǥr sie ʀie °hǹniʊ Āus Ŝer �sche ĀuƁstiegen unŜ ɛœer sich 
seǇœst hinĀusʀuchseň ÎnŜ ʀeiǇ es in BrĀnŜenœurg Ǚehr ŜĀɿǥn 
giœt̍ ĀǇs ǙĀn ɿieǇǇeicht ŜenǄt̍ ist Ŝie ³egiǥn Ɓɛr Ǚich Āuch ein 
�rt Ŝer »tehĀuƁǙİnncheň DĀʕu ʕİhǇt Āuch �hristǥȧheř  »chǥn 
Ɓrɛh in seineǙ veœen œegegneten ihǙ Ŝer treœs unŜ seine 
FǥǇgen: in Ŝer eigenen FĀǙiǇie̍ Āuch œei FreunŜen unŜ Ŝeren 
tinŜerň SǙǙer ʀieŜer ʀĀren ŜĀ ɿieǇ »chǙerʕ unŜ veiŜ̍ Āuch 
ƁurchtœĀre̍ ɿieǇ ʕu Ɓrɛhe �œschieŜe̍ Ŝie es ʕu ɿerĀrœeiten gĀǇť 
åieǇ sȧrechen Ǚǹchte er ŜĀrɛœer nichť �œer ʀie œeǇĀstenŜ 
ŜĀs̃sein Ǚuss̍ ǄĀnn ǙĀn Āhnen̍ ʀenn ǙĀn ihǙ ʕuhǹrť 

Beɿǥr er sich ʧʥʦʮ Ǚit seinen tɛnstǇern ʕusĀǙǙenschǇǥss̍ 
hĀtte er sich œereits œei ̽tǥǇiœri̾̍  eineǙ åerein̍ Ŝer sich Ɓɛr 
ǄreœserǄrĀnǄte tinŜer einsetʕt̍ ĀǇs NeǇƁer engĀgierť �un 
ǄǥǙǙen regeǇǙİɀig Ŝie »ȧenŜen ŜĀʕǔ DĀœei ist �hristǥȧher 
Ǆein Çʋȧ̍ ŜeǙ ĀǇǇes ʕuʟiegť åieǇǇeicht œǇeiœt er gerĀŜe ŜeshĀǇœ 
sǥ hĀrtnİcǄig ĀǙ BĀǇǇ̌ .r hĀt seǇœst Ŝen tǥntĀǄt ʕu uns ĀuƁ-

38 Grad, 
35 Künstler und
eine Mission

Christopher Wieprecht Ǉeœt in �ngerǙɛnŜe unŜ grɛnŜete ʧʥʦʮ ŜĀs 
�etʕʀerǄ ̽tɛnstǇer Ǚit Nerʕ Ɓɛr ǄreœsǄrĀnǄe tinŜer̾̌  »either sĀǙǙeǇt er 
iǙ tɛnstǇerɿerœunŜ »ȧenŜen Ɓɛr Ŝen guten ûʀecǄ̌ 
SnstĀgrĀǙ: kuenstler_mit_herz

Termin-Tipp: Die nächsten Auftritte sind am 21. August an der Flussbade-
stelle Schwedt e. V. und am 5. September in Kerkow.

Jackie A. ist tǥǇuǙnistin Ɓɛr ŜĀs̃�ĀgĀʕin tiȧ̃œerǇiň Fɛr Ŝie �.B Ɓİhrt sie 
Ŝurch �stœrĀnŜenœurg unŜ trifft �enschen̍ Ŝie BesǥnŜeres Ɓɛr unsere 
³egiǥn schĀffeň

Christopher Wieprecht, 
Jackie A., Kristoffer 

Baumann (v.  l.  n.  r.)

NEB-Express

ʧʥ ̩̩ rĀcǄie �̌ triƁƁt NeiǙĀtheǇŜen

https://www.instagram.com/kuenstler_mit_herz/
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GeschİƁtsƁɛhrer: »eœĀstiĀn �chterǙĀnn̏ ³eŜĀǄtiǥn: �.B ̰å̌̇ǐ̇»̌̇Ŝ̌̇°̌ ̲̏ GestĀǇtung: »ʋœiǇǇe Dǹrʟeȑ »tĀnŜ: ʧʦ̌̆ʥʬ̌ ̆ʧʥʧʫ̌ 
�ǇǇe �ngĀœen ǥhne Geʀİhř  SrrtuǙ unŜ �nŜerungen ɿǥrœehĀǇteň
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Rätselspaß
für Groß & Klein

8 ʪ ʬ ʩ

ʦ ʪ 8

ʩ 8 3 ʪ ʦ

ʪ ʧ 8 3 ʮ ʬ

ʬ ʦ

ʬ ʮ ʦ 8

ʦ ʪ ʫ ʩ 8

8 3 ʪ ʩ

ʧ 8 ʮ

ʮ

ʪ ʫ

ʩ 3 8

ʧ ʮ ʦ 3

ʪ

8 ʬ

ʬ ʦ ʧ

ʮ ʫ ʩ 8

3 ʪ ʫ
I II

83ʪʦʫʬʩʧʮ

ʬʧʦʪʩʮ8ʫ3

ʫʮʩʧ83ʬʪʦ

ʪʦʧ83ʫʮʬʩ

ʩʫ8ʮʬʧ3ʦʪ

3ʬʮʩʦʪʫ8ʧ

ʦʪʬʫʮʩʧ38

ʮ8ʫ3ʧʦʪʩʬ

ʧʩ3ʬʪ8ʦʮʫ

ʦʫʮ8ʪʩʧ3ʬ

ʪ8ʬ3ʮʧʦʫʩ

ʧʩ3ʬʦʫ8ʮʪ

ʫʧʩʮ8ʦʪʬ3

ʮ3ʪʩʧʬʫʦ8

8ʬʦʪʫ3ʮʩʧ

ʬʪʫʦʩ83ʧʮ

3ʮʧʫʬʪʩ8ʦ

ʩʦ8ʧ3ʮʬʪʫ

II

I

Die gesuchten Begriffe: 
Schellenkranz, Trompete, 
Triangel, Horn, Becher-
trommel, Concertina, 
Saxophon, Kontrabass, 
Gitarre und Laute

Auflösungzum
Rätsel dieser Ausgabe

Finde die zehn versteckten 
Wörter. Die Bilder helfen dir 

bei der Suche.

L J W I W C Z R C R R Y E U D U A L

X X C O G U Q F A U U K H L Q L F V

X J H O G P I H W O G L J H W O L T

L S O I N F I L K F U I Q V J C W R

P Z A P H C Q A N O E N T Y V U B O

H G W X H R E X B U S N X A Y I Q M

E T U J O W T R O M P E T E R W B M

L Y R L R P U Y T T Z O C V E R R E

A H Z J N G H W R I T R I A N G E L

U C W W P Q D O O P N G Y U Z A Y K

T N L U E U K O N T R A B A S S S H

E F K B D C D H M D M B W I S H X H

N J P Z F Z G R H P V X W V Z Q W U

E M E X V S C H E L L E N K R A N Z
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Linie Abschnitt Zeitraum .inschrİnǄunġ̠̇�ĀɀnĀhǙen
Berlin Ostkreuz ◂▸ Nassenheide �ǥ̍ ʦʥ̌ ʭ̌ ûugĀusƁĀǇǇ Āœ cĀ̌ ʧʦ:ʩʪ Îhř .rsĀtʕ Ǚit Bus ͓  »̥BĀhň
Berlin Ostkreuz ◂▸ Templin Stadt �i̍ ʨʥ̌ ʮ̌ ûug ʫʦʦʨʬ ̰sǥnst ʧʧ:ʩʮ Āœ �stǄreuʕ̲ Ɓİhrt cĀ̌ ʦʨ �in früher Āœ �stǄreuʕ̌
Berlin Ostkreuz ◂▸
Berlin-Lichtenberg

�ǥ̍ ʦʬ̌  ʭ̧̌̆̆Di̍ ʦʭ̌ ʭ̌
�i̍ ʦʮ̌  ʭ̧̌̆̆Dǥ̍ ʧʥ̌ ʭ̌
�ǥ̍ ʦʩ̌ ʮ̌ ̧̆̆�i̍ ʦʫ̌ ʮ̌

ûɛge œeginnen œʕʀ̌ enŜen ǁeʀeiǇs ɛœer �Ācht ɿǥn cĀ̌ ʧʧ Îhr œis ʪ Îhr in
vichtenœerǧ

Bitte nutzen Sie ggf. zur Umfahrung zwischen Ostkreuz und Lichtenberg die S-Bahn.  
Berlin Ostkreuz ◂▸ Oranienburg �i̍ ʪ̌ ʭ̧̌̆̆Dǥ̍ ʫ̌ ʭ̌

�i̍ ʧ̌ ʮ̌ ̧̆̆Dǥ̍ ʨ̌ ʮ̌
ûugĀusƁĀǇǇ ɛœer �Ācht ɿǥn ʧʦ:ʨʥ̧̇̇ʪ:ʨʥ Îhř

Fr̍  ʧʭ̌ ʭ̌ ΁ Fr̍  ʧʪ̌ ʮ̌ ûugĀusƁĀǇǇ ɿǥn ʧʧ:ʨʥ Îhr œis ʧʨ:ʨʥ Îhř
�itte nutʄen Sie ʄur Îmfahrung ɮon˹̒˹nach �ranienburg bʄw. Hohenschǧnhausen die S-�ahn.

Berlin Ostkreuz ◂▸ Löwenberg »Ā̍ ʦ̌ ʭ̌ ûugĀusƁĀǇǇ Āœ ʧʦ:ʩʪ̠̇̇ʧʧ Îhř .rsĀtʕɿerǄehr Ǚit »̥BĀhn ͓ Buš
Berlin Ostkreuz ◂▸ Werneuchen �i̍ ʪ̌ ʭ̧̌̆̆Dǥ̍ ʫ̌ ʭ̌

�i̍ ʦʧ̌ ʭ̧̌̆̆Dǥ̍ ʦʨ̌ ʭ̌
�ǥ̍ ʦʬ̌  ʭ̧̌̆̆Di̍ ʦʭ̌ ʭ̌
Fr̍  ʧʭ̌ ʭ̧̌̆̆»Ā̍ ʧʮ̌  ʭ̌
�i̍ ʧ̌ ʮ̌ ̧̆̆Dǥ̍ ʨ̌ ʮ̌
�i̍ ʮ̌  ʮ̌ ̧̆̆Dǥ̍ ʦʥ̌ ʮ̌

ûugĀusƁĀǇǇ ǁeʀeiǇs ɛœer �Ācht ɿǥn ʧʦ̠̇̇ʧʧ̧̇̇̇̇ʪ̠̇̇ʫ Îhř
.inige ûüge sind nur an einʄelnen Tagen betroʉen. Details auf der N.�-æebsite.

»ǥ̍ ʧʨ̌ ʭ̌ ûugĀusƁĀǇǇ Āœ cĀ̌ ʦʭ:ʦʪ Îhř
Berlin Ostkreuz ◂▸ Ahrensfelde Fr̍  ʧʪ̌ ʮ̌ ûugĀusƁĀǇǇ ʕʀischen ʧʧ Îhr unŜ ʧʨ Îhř

�i̍ ʨʥ̌ ʮ̌ ûugĀusƁĀǇǇ Āœ ʧʧ Îhr œis BetrieœsschǇusš
�itte nutʄen Sie bei ûugausfällen den .rsatʄbus ʄw. æerneuchen und Ahrensfelde sowie die S-�ahn 
ʄw.˵ʄw.˵Ahrensfelde und �erlin.

Berlin Ostkreuz ◂▸ Müncheberg Dǥ̍ ʫ̌ ʭ̌
�i̍ ʦʮ̌  ʭ̌ ΁ Dǥ̍ ʧʥ̌ ʭ̌
Dǥ̍ ʨ̌ ʮ̌
�i̍ ʦʫ̌ ʮ̌ ΁ Dǥ̍ ʦʬ̌  ʮ̌

�usƁĀǇǇ �ɛncheœerg̥ÇĀǄt: erster ûug ǁe ³ichtunǧ .rsĀtʕ Ǚit »̥BĀhn ͓ Buš

Berlin Ostkreuz ◂▸ Strausberg �i̍ ʪ̌ ʭ̌
Di̍ ʦʭ̌ ʭ̌ ΁ Di̍ ʦʪ̌ ʮ̌

ûugĀusƁĀǇǇ ǁeʀeiǇs Āœ ʧʧ Îhř .rsĀtʕ Ǚit »̥BĀhň

Berlin Ostkreuz ◂▸ Kostrzyn �i̍ ʦʮ̌  ʭ̌ ΁ �i̍ ʦʫ̌ ʮ̌ ûugĀusƁĀǇǇ Āœ cĀ̌ ʧʦ Îhř .rsĀtʕ Ǚit »̥BĀhn ͓ Buš
Dǥ̍ ʧʥ̌ ʭ̌ ΁ Dǥ̍ ʦʬ̌  ʮ̌ ûug ʪʦʪʥ ̰sǥnst ʩ:ʥʧ Îhr Āœ tǥstrʕʋn̲ entƁİǇǇť .rsĀtʕ Ǚit Bus ͓ »̥BĀhň

Berlin Ostkreuz ◂▸ Mahlsdorf �i̍ ʧ̌ ʮ̌  ΁ Dǥ̍ ʨʥ̌ ʮ̌ ûugĀusƁĀǇǇ Āœ ʧʧ Îhř .rsĀtʕ Ǚit »̥BĀhň
Fürstenwalde ◂▸
Bad Saarow-Pieskow

»Ā̍ ʧʪ̌ ʬ̌ ̧̆̆Fr̍  ʦʩ̌ ʭ̌ Die ûɛge ƁĀhren gĀnʕtİgig cĀ̌ ʩʪ �inuten ̰ʕʀ̌ ʨʬ̧̇̇ʪʥ �inuten̲ früher.
Di̍ ʧʭ̌ ʬ̌ ̧̆̆»ǥ̍ ʧ̌ ʭ̌
Fr̍ ʬ̌  ʭ̌

»tunŜenʀeiser �usƁĀǇǇ einʕeǇner ûɛgȅ tİgǇich ʀechseǇnŜ̌ .rsĀtʕ Ǚit Buš

Fr̍  ʧʦ̌ ʭ̌ ûugĀusƁĀǇǇ Āœ ʧʦ:ʨʥ Îhř .rsĀtʕ Ǚit Buš
�ǥ̍ ʨʦ̌ ʭ̧̌̆̆Di̍ ʦ̌ ʮ̌
�ǥ̍ ʧʭ̌ ʮ̌ ̧̆̆Di̍ ʧʮ̌  ʮ̌

ûugĀusƁĀǇǇ ɛœer �Ācht ɿǥn ʧʦ:ʨʥ̧̇̇ʪ:ʨʥ Îhř .rsĀtʕɿerǄehr Ǚit Buš

Königs Wusterhausen ◂▸ Storkow �i̍ ʪ̌ ʭ̌ ûugĀusƁĀǇǇ Āœ ǁeʀeiǇs ʧʨ Îhř .rsĀtʕ Ǚit Buš
Königs Wusterhausen ◂▸
Beeskow

�i̍ ʪ̌ ʭ̌ ΁ �i̍ ʨʥ̌ ʮ̌ ûugĀusƁĀǇǇ in ³ichtung tǹnigs æusterhĀusen Āœ ʧʦ:ʨʥ Îhṙ̠̇in ³ichtung FrĀnǄƁurt
̰�Ŝer̲ Āœ ʧʧ:ʨʥ Îhř .rsĀtʕ Ǚit Buš

Königs Wusterhausen ◂▸
Zernsdorf

�i̍ ʪ̌ ʭ̌ ΁ �ǥ̍ ʧʩ̌ ʭ̌ ûugĀusƁĀǇǇ Āœ ʧʧ Îhř .rsĀtʕɿerǄehr Ǚit Buš

Beeskow ◂▸ Grunow �i̍ ʦʮ̌  ʭ̧̌̆̆Fr̍  ʦʭ̌ ʮ̌ ûugĀusƁĀǇǇ ĀǙ ersten ÇĀg Āœ ʭ Îhr̍ ŜĀnn ŜurchgehenŜ œis ʦʭ Îhr ĀǙ Ǉetʕten ÇĀǧ
.rsĀtʕ Ǚit Buš

Königs Wusterh. ◂▸ Frankfurt (O) Dǥ̍ ʧʥ̌ ʭ̧̌̆̆Fr̍ ʧʦ̌ ʭ̌ ûugĀusƁĀǇǇ ɛœer �Ācht ɿǥn ʧʥ:ʨʥ̧̇̇ʫ:ʨʥ Îhr schrittʀeise ĀuƁ ÇeiǇĀœschnitten œʕʀ̌
ĀuƁ Ŝer ǄǥǙȧǇetten »trecǄě .rsĀtʕ Ǚit Buš

Beeskow ◂▸ Frankfurt (Oder) �ǥ̍ ʬ̌  ʮ̌ ̧̆̆Di̍ ʭ̌ ʮ̌ ûugĀusƁĀǇǇ ɛœer �Ācht ɿǥn ʧʧ:ʨʥ̧̇̇ʪ:ʨʥ Îhř .rsĀtʕɿerǄehr Ǚit Buš
Fr̍  ʦʭ̌ ʮ̌ ûug ʫʦʨʥʦ ̰sǥnst ʩ:ʦʦ Îhr Āœ BeesǄǥʀ̲ entƁİǇǇť .rsĀtʕɿerǄehr Ǚit Buš

Königs Wusterhausen ◂▸
Niederlehme

Dǥ̍ ʦʥ̌ ʮ̌ ûugĀusƁĀǇǇ Āœ ʧʧ Îhř .rsĀtʕɿerǄehr Ǚit Buš

Löwenberg ◂▸ Rheinsberg Dǥ̍ ʧʩ̌ ʮ̌ ΁ Fr̍  ʧʪ̌ ʮ̌ ûugĀusƁĀǇǇ Āœ ʧʦ:ʨʥ Îhř .rsĀtʕɿerǄehr Ǚit Buš
Fr̍  ʧʪ̌ ʮ̌ ûugĀusƁĀǇǇ œis ʫ:ʨʥ Îhř .rsĀtʕɿerǄehr Ǚit Buš

Bad Freienwalde ◂▸ Frankfurt (O) Dǥ̍ ʧʬ̌  ʭ̧̌̆̆Fr̍  ʧʭ̌ ʭ̌ ûugĀusƁĀǇǇ ɛœer �Ācht ɿǥn cĀ̌ ʧʦ Îhr œis cĀ̌ ʪ Îhř .rsĀtʕ Ǚit Buš
Seelow ◂▸ Wriezen »Ā̍ ʦʧ̌ ʮ̌ ΁ »ǥ̍ ʦʨ̌ ʮ̌

»Ā̍ ʦʮ̌  ʮ̌ ΁ »ǥ̍ ʧʥ̌ ʮ̌
ûugĀusƁĀǇǇ ǁeʀeiǇs ɿǥn ʭ̧̇̇ʦʪ Îhř .rsĀtʕ Ǚit Buš

Seelow ◂▸ Frankfurt (Oder) Dǥ̍ ʧʩ̌ ʮ̌ ̧̆̆Fr̍  ʧʪ̌ ʮ̌ ûugĀusƁĀǇǇ ɛœer �Ācht ɿǥn ʧʧ:ʨʥ̧̇̇ʪ:ʨʥ Îhř .rsĀtʕ Ǚit Buš
Eberswalde ◂▸ Joachimsthal Di̍ ʧʪ̌ ʭ̧̌̆̆�i̍ ʧʫ̌ ʭ̌

Di̍ ʧʧ̌ ʮ̌ ̧̆̆�i̍ ʧʨ̌ ʮ̌
ûugĀusƁĀǇǇ ǁeʀeiǇs ɛœer �Ācht ɿǥn cĀ̌ ʧʦ:ʨʥ̧̇̇ʪ:ʨʥ Îhř .rsĀtʕɿerǄehr Ǚit Buš
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Fahrplanabweichungen
Die SnƁrĀstruǄtur̍  ĀuƁ Ŝer Ŝie �ieŜerœĀrniǙer .isenœĀhn unterʀegs ist̍ Ǚuss 
regeǇǙİɀig ɛœerȧrɛƁt̍ instĀnŜ gehĀǇteñǥŜer erneuert ʀerŜeň BĀuǙĀɀnĀhǙen 
Ŝer̃Deutschen BĀhn ǥŜer ĀnŜerer SnƁrĀstruǄturœetreiœer sinŜ ŜĀher iǙǙer 
ʀieŜer nǥtʀenŜiǧ 

Diese »eiten geœen Shnen einen ÓœerœǇicǄ ɛœer Ŝie ʀichtigsten ʕu ³eŜĀǄtiǥnsschǇuss 
œeǄĀnnten ûugĀusƁİǇǇe in Ŝen nİchsten æǥchen ĀuƁ Ŝen �.B̥vinieň Die ǁeʀeiǇs 
ĀǄtueǇǇen SnƁǥrǙĀtiǥnen ʕu ĀǇǇen œeǄĀnnten .inschrİnǄungen Ŝer nİchsten 
æǥchen ʝnŜen »ie Āuch ĀuƁ unserer æeœsite unter » www.NEB.dě �ǇǇẽ�ngĀœen 
sinŜ ǥhnẽGeʀİhř  DĀ̃sich Āuch ǄurʕƁristig nǥch �nŜerungen ergeœen Ǆǹnnen̍ 
inƁǥrǙieren »ie sich œitte ɿǥr ³eiseĀntritt ɛœer Shre åerœinŜunǧ

OHV

LDS

LOS

MOL

BAR

UM

TF

X7·X71
X7·X71
X7·X71

S4
5·S

9
S4

5·S
9

S4
5·S

9

RB91

RB92

RE3

RE5

RB43
RE10

RB20

RE2

RB14

RE4

RE7
RE8

RB10

RE1

RE1
RE1

RB23

RB21

RB22

RE4
RE3

RE7
RE2 RE1

RE8

���� RB66
���� RB66X

RB26

FEX RB23RE8 

RE5

RB20

RB10

FEX

RB14

RB32

RB32

RB22

RB24

RB24

RB32RB24

RB21RE8 

RB24

RB32

RE10

RE1

RE1

RB91

RB92

RB43

���� RB66
���� RB66X

RE3

Flughafen
Berlin-Brandenburg Berlin-Brandenburg 

RB27

RB27

RB54

RB25 RB26RB12

RB25

RB60

RB36

RB36

RB35

RB27

RB61

RB61

RB63RB60

RB35

RB12

RB63

RB54

RB27

Eberswalde Hbf

Müncheberg
(Mark)

Schönerlinde

Beeskow

Bad Freienwalde (Oder)

Storkow (Mark)

MahlsdorfMahlsdorfMahlsdorf

Strausberg

Wriezen

Nassenheide

Zernsdorf

Seelow (Mark)

Grunow (NL)

Niederlehme

AhrensfeldeAhrensfeldeAhrensfeldeAhrensfelde

Bad Saarow-Pieskow

Fürstenwalde
(Spree) 

Königs WusterhausenKönigs WusterhausenKönigs Wusterhausen

FrankfurtFrankfurtFrankfurtFrankfurt
(Oder) (Oder) (Oder) 

Lichtenberg    

GesundbrunnenGesundbrunnen

OstkreuzOstkreuz

WerneuchenWerneuchenWerneuchenKarow

 Wensicken-
 dorf*Oranienburg Oranienburg Oranienburg 

Löwenberg (Mark)

Templin Stadt Rheinsberg (Mark) Rheinsberg (Mark)

Groß Schönebeck
(Schorfheide)

  Joachimsthal AngermündeAngermünde
Schwedt (Oder)

vegenŜe

Zugausfälle

tĀgsɛœer Ān æerǄtĀgen �ǥ̧̇̇Fr

ĀǙ �œenŜ œʕʀ̌ in Ŝer �Ācht

ĀǙ æǥchenenŜe œʕʀ̌ FeiertĀg

* Bahnhof wird nicht täglich bedient
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Raus 
aus dem 
AllɁağ̐

TraumhaftSchöne 
Aussichten

Reiseregion 
Ostbrandenburg

Havel, Wellness, 
Wüstenschiff	e

RB12: Von der Hauptstadt 
in die Uckermark 

Kneippen, Schlösser,
Sammeltassen

RB26: Oderlandbahn

Wölfe, Waaaald,
Traktorenherde

RB27: Heidekrautbahn

RB12
RB25
RB26
RB27
RB35
RB36
RB54
RB60
RB61
RB63

Heimat
in Bewegung

Reiseregion Ostbrandenburg

Ausflüge uǛŜ ÇǥureǛ̥Çipps
mit Detailkarten

Mit
GPS-Tracks

Traumhaft
Schöne Aussichten

1

RB26: Oderlandbahn

Kneippen, Schlösser,
Sammeltassen
Ausflugstipps für alle Halte 
aǛ Ŝer »treŕǄe

Heimat
in Bewegung

Mit 
GPS-Tracks RB26

1

RB12: Von der Hauptstadt 
in die Uckermark 

Havel, Wellness, 
Wüstenschiffe
Ausflugstipps für alle Halte 
an der Strecke

Heimat
in Bewegung

RB12
Mit 

GPS-Tracks

1

RB27: Heidekrautbahn 

Wölfe, Waaald, 
Traktorenherde
Ausflugstipps für alle Halte 
an der Strecke

Heimat
in Bewegung

RB27
Mit 

GPS-Tracks

www.NEB.de » NEB-Kundencenter, Weitlingstr. 15, 10317 Berlin » Tel. 030 396011-344

 … rein ins Vergnügen
Sn Ŝiesen unŜ ʀeiteren Brǥschɛren erhĀǇten »ie ɿieǇe �usʟ ugstiȧȧs entǇĀng 
 unserer Regionalbahnlinien. Ob Klein, ob Groß, Geschichtsfan, Natur freund 
ǥŜer  »hǥȧȧing̥²ueen̍ Ɓɛr̃ĀǇǇe hĀt Ŝie �ieŜerœĀrniǙer  .isenœĀhn ein ûieǇ iǙ 
 GeȧİcǄ̌ DiẽBrǥschɛren erhĀǇten »ie in unseren ûɛgen ǥŜer iǙ �.B̥tunŜencenteř  
 æeiterẽÇiȧȧs ʝ nŜen »ie Āuch unter ʀʀʀ̌�.B̌Ŝe̠�usʟ uegě 

Online-Shop der NEB 
USB-Sticks, Frühstücksbrettchen, 
Handy-Straps,  Regen schirme, 
Bücher,  Kartenspiele und mehr:

www.NEB.de/Shop
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Mit 
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